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Ihr Parkett-Spezialist im
Bergischen Land!

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Wir schleifen, ölen und versiegeln auch Dein Parkett!

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett
partner

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Am heutigen Mittwoch (19.5.) 
� ndet um 19 Uhr via Zoom 
der zweite Online-Vortrag 
des Aktionskreises Eine Welt 
Wuppertal-Ronsdorf e.V. 
2021 statt. � ema ist „Sho-
na-Art: Kunst aus Simbabwe 
geht um die Welt, Simbabwe 
zwischen Krise und Ho� nung 
und die Auswirkungen von 
Fair Trade und Corona auf die 
Künstler*innen“. Referent ist 
Bastian Müller-Mühlinghaus.  
Zum Erhalt des Teilnahme-
Links können sich Interes-
sierte per E-Mail anmelden 
unter info@eine-weltladen-
ronsdorf.de.

Online-Vortrag zu 
„Shona-Art“

Von Moritz Körschgen

Wer kennt Spielplätze am besten? 
Klar, die Kinder, die sie regelmä-
ßig nutzen. Dachte sich auch Be-
zirksbürgermeister Harald Scheu-
ermann-Giskes (SPD), als er bei 
einem Spaziergang einige Kinder 
am Spielplatz in der Freymann-
straße traf und sie fragte, was aus 
ihrer Sicht am Spielplatz verbessert 
werden könnte.

Die Kinder besuchen eine Rons-
dorfer Kindertagesstätte (die unge-
nannt bleiben möchte) und mal-
ten ein Bild mit ihren Ideen. Das 
landete dann im Briefkasten des 
Bezirksbürgermeisters. Unter an-
derem wünschen sie sich ein Pi-
ratenschi� , eine Kletterwand und 
ein Trampolin.

Für das gewünschte Trampolin 
sieht es aber vermutlich schlecht 
aus: „Das ist wahrscheinlich aus Si-
cherheitsgründen nicht machbar“, 
befürchtet der Bezirksbürgermeis-
ter. „Wenn da Kinder drauf spielen, 
müsste immer jemand daneben ste-
hen und aufpassen, dass nichts pas-
siert.“ Sonst, erläutert er, würde die 
Stadt für mögliche Unfälle haften.

Die anderen Vorschläge will der 
Bezirksbürgermeister jetzt mit der 
Verwaltung erörtern.

Sanierungsstau soll mit Investitionen 
von 925.000 Euro beseitigt werden
Die Sanierung der Spielplätze ist im 
gesamten Stadtgebiet – und gerade 
in Ronsdorf – ein heißes � ema. 
Immer wieder wundern sich An-
wohner, weshalb es teilweise Mo-
nate dauert, bis sich etwas tut.

Woran das liegt, erläutert Stadt-
sprecherin Ulrike Schmidt-Keßler: 
Einerseits fehlte es bisher an Gel-
dern, was sich aber 2020 geändert 
hat. So gab es für die Sanierung 
der 373 Spiel� ächen (inklusive 78 
Bolzplätze) eine Sonderausschüt-
tung in Höhe von 925.000 Euro. 
Dieses Geld wird momentan ein-
gesetzt, berichtet Schmidt-Keßler: 
„Wenn Sie sich im Stadtgebiet um-
schauen, werden Sie sehen, dass 

an vielen Spielplätze gebaut wird.“ 
Bis Ende 2020 gab es noch einen 
Sanierungsstau in Höhe von 1,5 
Millionen Euro, wie ein Mitar-
beiter des Grünflächenamts der 
Ronsdorfer Wochenschau damals 
berichtete. Dieser soll mit der Son-
derausschüttung zumindest redu-
ziert, wenn auch nicht komplett 
behoben, werden.

Wo und wann genau gearbeitet 
wird, sei aber nicht immer abzu-
sehen. „Die Prioritätenliste ändert 
sich nahezu täglich“, so Schmidt-
Keßler. Das hänge davon ab, wie 
stark beschädigt ein Spielgerät ist, 
wie aufwendig die Reparatur wäre, 
ob das entsprechende Material ver-
fügbar ist, und in welchem Zustand 
sich der restliche Spielplatz be� ndet.

Ist beispielsweise ein kleines 
„Schaukeltier“ auf einem großen 
Spielplatz mit vielen anderen Mög-
lichkeiten defekt, während auf ei-
nem kleineren Spielplatz das einzige 

Klettergerüst nicht mehr funktio-
niert, wird zuerst am kleinen Spiel-
platz gearbeitet. Damit soll garan-
tiert sein, dass Spielplätze nicht 
komplett gesperrt werden müssen, 
erläutert Schmidt-Keßler. 

Dafür werden die 760.000 Qua-
dratmeter Wuppertaler Spiel� äche 
alle ein bis zwei Wochen auf Schä-
den kontrolliert, zweimal im Quar-
tal etwas genauer und einmal pro 
Jahr „auf Herz und Nieren.“

Für weitere Verzögerungen bei 
den Reparaturen sorgt, dass viele 
Spezial� rmen für Spielplatzrepara-
turen derzeit ausgebucht seien, so 
die Stadtsprecherin weiter. Auch 
lange Lieferzeiten der gewünsch-
ten Materialien spielen eine Rolle. 

Die Stadt setzt dabei auf Metall 
und Plastik statt wie früher auf 
Holz. Dadurch sollen die Spielge-
räte deutlich länger halten. Denn 
das in den 80er und 90er Jahren 
gerne verbaute Holz sei mittler-

weile vielerorts morsch geworden 
und muss ausgetauscht werden, so 
Schmidt-Keßler weiter.

Warum nicht selbst Hand anle-
gen, fragt sich sicherlich mancher 
handwerklich begabte Leser. Diesen 
gut gemeinten Bemühungen erteilt 
die Stadt aber eine Absage: „Es gibt 
einen großen Katalog an DIN-Nor-
men, an die wir uns halten müssen“, 
erklärt sie. Denn höchste Priorität 
habe die Sicherheit der Spielplätze. 
„Reparieren dürfen daher nur Fach-
leute“, fasst sie zusammen.

Bezirksvertretung kann mit 
GFG-Mitteln Prioritäten setzen
Soll es aber an einem bestimmten 
Standort schneller gehen, kann die 
Bezirksvertretung sich dafür einset-
zen: Nutzt sie für die Spielplatzsa-
nierung Gelder aus dem Gemein-
de� nanzierungsgesetz (GFG) des 
Landes NRW, rutscht diese Maß-
nahme auf der Prioritätenliste wei-
ter nach oben, wie die Stadtspre-
cherin erklärt. Denn diese Mittel 
müssen in einem bestimmten Zeit-
raum abgerufen werden, da sie sonst 
verfallen.

Gut zu sehen war das Anfang 
März: 10.000 Euro aus den GFG-
Mitteln gab es für einen neuen Bo-
denbelag auf dem Bolzplatz in der 
Haledonstraße. 

Auch der Spielplatz Ascheweg mit 
seinem seit Monaten abgesperrten 
Klettergerüst soll von den GFG-
Mitteln profitieren: 40.000 Eu-
ro sind für ihn vorgesehen. Wann 
hier gebaut wird, steht aber noch 
nicht fest.

Ronsdorfer Spielplatzplaner 
In der Freymannstraße haben einige Kinder Verbesserungsvorschläge

Bezirksbürgermeister Harald Scheuermann-Giskes mit den Vorschlägen der Kinder, wie sie den Spielplatz am liebsten 
gestalten würden. Fotos: Moritz Körschgen

Der große Spielplatz in der Freymannstraße bietet viele Möglichkeiten.

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Wegen des Feiertags P� ngst-
montag (24.5.) verschiebt sich 
die Abfuhr der grauen Rest-
mülltonne, der gelben Tonne, 
der braunen Biotonne und der 
blauen Papiertonne jeweils um 
einen Tag nach hinten. Ent-
leert wird statt P� ngstmontag 
(24.5.) am Dienstag (25.5), statt 
Dienstag am Mittwoch (26.5.), 
statt Mittwoch am Donners-
tag (27.5.), statt Donnerstag am 
Freitag (28.5.) und statt Frei-
tag am Samstag (29.5.). Mehr 
Infos: www.awg.wuppertal.de.

Müllabfuhrtermine  
in der Woche 
nach Pfingsten

Vier Recyclinghöfe wieder geöffnet: 
Infos zur Müllentsorgung.  Seite 2

Ronsdorfer Ideen beim Bürgerbudget 
in der zweiten Runde. Seite 3

Gesunde Knochen und mehr: Sonderthema 
Älter werden – aktiv bleiben Seite 9

Besuchen Sie uns auf Facebook!
Ascheweg 9Ascheweg 9
Tel. 02 02 / 4 79 46 68Tel. 0202 /4794668
www.schnitzlers-blumen.dewww.schnitzlers-blumen.de

Wir bieten ein breites Sortiment an bienenfreundlichen Pflanzen.

Lavendel
starke Pflanze 

mit vielen Knospen
1,90 Euro

Am 20. Mai istWeltbienentag
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Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Donnerstag, den 20.5.: 19 Uhr Ge-
betszeit für alle. Pfi ngstsonntag, 
den 23.5.: 11 Uhr Eucharistiefei-
er. Pfi ngstmontag, den 24.5.: 11 
Uhr Eucharistiefeier mit musika-
lischer Unterstützung von Renate 
Bergner (Flöte und Gitarre), Klaus 
Braun (Posaune), Dietmar Pods-
zuck (Schlagzeug) und Ute Mert-
mann (Klarinette). Teilnahme an 
Präsenzgottesdiensten nur nach 
Anmeldung im Pfarrbüro möglich, 
Tel. 02 02 / 466 07 78. Alle Eucha-
ristiefeiern finden in der Kirche 
oben statt.

Die Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 18 
Uhr unter Beachtung der bekann-
ten Hygieneregeln zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 23.5., Pfingsten: 
10 Uhr Präsenzgottesdienst (mit 
Anmeldung) / Pfarrer Dr. Jochen 
Denker. Mehr Informationen un-
ter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bis zur Beendigung des Lock-
downs wird es in der Lutherkir-
che keine Präsenzgottesdienste 
geben. Pfi ngstsonntag, den 23.5.: 
11 Uhr / Pfarrerin Slupina-Beck – 
nur Stream. Pfi ngstmontag, den 
24.5.: 11 Uhr Familiengottesdienst 
/ Pfarrerin Knebel mit KiGoDi-Team 
– nur Stream. Weitere Infos un-
ter www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
In der Zeit des harten Lockdowns 
fi nden keine Präsenzgottesdienste 
statt. Sonntags um 10 Uhr können 
Interessierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Zugang er-
hältlich über das Kontaktformular 
(feg-ronsdorf.de/contact).

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Bei einer Inzidenz über 100 wird es 
keine Präsenzgottesdienste geben. 
Gottesdienst am Sonntag, den 23.5., 
ist abgesagt, stattdessen: 11 Uhr 
Zoom-Gottesdienst, Meeting-ID: 966 
1254 4614, Kenncode: 221060.  Mon-
tag, den 24.5., Lichtenplatzer Kapel-
le: 15 Uhr Ordination A. Würzbach / 
ausgebucht. Nähere Informationen 
unter www.unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu Präsenz- und On-
line-Gottesdiensten unter www.
nak-wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Nach der Corona-bedingten Pau-
se fi nden ab Pfi ngsten wieder 
Gottesdienste statt. Eine telefo-
nische Anmeldung im Pfarrbüro 
St. Christophorus, Tel. 02 02 / 89 
01 77 36, oder St. Joseph, Tel. 02 
02 / 466 07 78, ist erforderlich. 
Pfi ngstsonntag, den 23.5.: 9.30 
Uhr Eucharistiefeier. Die Kirche  
ist außerdem sonntags von 9.30 
bis 12.30 Uhr zum persönlichen 
Gebet geöffnet.

Frau Eva Blombach, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 92. Le-
bensjahr, am 20. Mai 2021.

Frau Käte Stamm, zum vollendeten 94. 
Lebensjahr, am 22. Mai 2021.

Herrn Alfred Kempener, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 87. 
Lebensjahr, am 23. Mai 2021.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Zu einem bunten und abwechs-
lungsreichen Online-Familien-
gottesdienst laden das KiGoDi-
Team, Familie Auhage / Caspari 
und Pfarrerin Ruth Knebel am 
Pfingstmontag, 24. Mai, ab 11 
Uhr auf der homepage der Evan-
gelischen Gemeinde ein. „Natür-
lich erleben wir im Gottesdienst 
die P� ngstgeschichte, erzählt mit 
dem Kamishibai – einem besonde-
ren Erzähltheater. Was eine Frisbee-
Scheibe mit P� ngsten zu tun hat, 
davon erfahren alle mehr im Got-
tesdienst, auch wie man sie selbst 
basteln kann. Und schließlich ent-
decken wir alle ein Zauberwort ganz 
neu, das von P� ngsten erzählt“, er-
klärt Pfarrerin Ruth Knebel. 

Familie Auhage / Caspari wird 
gemeinsam mit Robert Knebel den 
Gottesdienst musikalisch gestal-
ten und zum Mitsingen zu Hause 
au� ordern. 

„Und wir ho� en, dass uns am 
P� ngstmontag die Sonne lacht, und 
laden alle schon jetzt ein zu einem 
P� ngstspaziergang. Wer unterwegs 
Naturmaterialien sammelt, kann 
daraus dann ein Windspiel basteln 

und es an der Lutherkirche aufhän-
gen. Dann wird der frische Wind 
von P� ngsten für alle sichtbar. Wir 
sind gespannt, wie viele Windspiele 
sich an der langen Leine aufreihen 

werden, und freuen uns, wenn wir 
Fotos davon sehen dürfen“, so Pfar-
rerin Ruth Knebel. Die Evangeli-
sche Gemeinde lädt ein zum Mit-
feiern und Mitmachen.

Die Evangelische Gemeinde freut sich auf viele solcher Windspiele, die mit Ma-
terialien vom Spaziergang entstehen sollen. Foto: privat

Pfingstmontag: „Heiliger Geist, frischer Wind, eine Frisbee-Scheibe und ein Zauberwort“

Online-Gottesdienst mit Kreativ-Spaziergang

Nach der Corona-bedingten Schlie-
ßung der drei kleineren Recyclinghö-
fe Varresbeck / Sonnborn, Langerfeld 
und Küllenhahn hat die Abfall-
wirtschaftsgesellschaft  Wupper-
tal (AWG) ab dem heutigen Mitt-
woch, 19. Mai, wieder insgesamt vier 
Recyclinghöfe geö� net. Dauerhaft 
geschlossen ist ab sofort der Recy-
clinghof Barmen (Münzstraße). Er 
macht für eine Neubausiedlung an 
der Nordbahntrasse Platz.

Die Ö� nungszeiten der ab dem 
heutigen Mittwoch geö� neten AWG-
Recyclinghöfe: 

 Varresbeck / Sonnborn (Giebel) 
Montag bis Freitag, 10 bis 18 Uhr,
mittwochs geschlossen

Langerfeld (Badische Straße) 
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr,
donnerstags geschlossen

Kül lenhahn (Korzer t am 
MHKW) Montag bis Donnerstag 
10 bis 18 Uhr, freitags geschlossen

Uellendahl (Bornberg) Dienstag 
bis Freitag 10 bis 18 Uhr, montags 
geschlossen. 

Privathaushalten, die größere 
Mengen zu entsorgen haben, emp-
� ehlt die AWG den Recyclinghof 
Uellendahl anzufahren. Dort be� n-
det sich zudem die ständige Schad-
sto� -Annahmestelle der AWG, für 
Privatkunden ist sie kostenfrei.

Alle AWG-Recyclinghöfe haben 
auch samstags von 7.30 Uhr bis 16 

Uhr geö� net. 
Auf allen AWG-Recyclinghöfen 

gelten die Corona-Präventionsmaß-
nahmen wie Maskenp� icht und Ab-
standsregeln, den Anweisungen des 
AWG-Personals ist Folge zu leisten, 
teilen die Entsorgungsbetriebe der 
Stadt Wuppertal mit. 

Auch wer sperrige Pappen und 
Papier entsorgen will, kann das auf 
den AWG-Recyclinghöfen kosten-
los erledigen.

 Auf dem Recyclinghof Uellen-
dahl (Bornberg) besteht zusätzlich 
zum Schadsto� mobil die Möglich-
keit, die stationäre Schadsto� an-
nahme zu nutzen. In Ronsdorf ist 
das Schadstoffmobil wieder am 

Mittwoch, dem 2. Juni von 14 bis 
18 Uhr auf dem Parkplatz Blom-
bachstraße.

Das Müllheizkraftwerk (MHKW) 
auf Korzert bleibt für Privat-
anlieferer und gewerbliche Anliefe-
rer ohne Kundennummer weiterhin 
geschlossen. AWG-Gechäftsführer 
Martin Bickenbach: „Das MHKW 
Wuppertal stellt die Restmüll-Ent-
sorgung für insgesamt circa. 1,5 
Millionen Bürgerinnen und Bürger 
innerhalb des EKOCity-Verban-
des sicher. Um diesen systemrele-
vanten 24/7-Betrieb angesichts der 
nach wie vor akuten Corona-Pan-
demie nicht zu gefährden, muss das 
MHKW weiterhin für Privatan-

lieferer und gewerbliche Anlieferer 
ohne Kundennummer geschlossen 
bleiben. Angesichts der zunehmen-
den Impfquote ist die AWG zu-
versichtlich, sobald es möglich ist, 
Privathaushalten auch wieder den 
Entsorgungsweg über das MHKW 
anbieten zu können.“

Die Altfahrzeugentsorgung ist  
mit Anmeldung über das AWG-
Autorecycling am Deutschen Ring 
möglich: Tel. 02 02 / 40 42 - 700 
oder autorecycling@awg.wupper-
tal.de.

Mehr Infos zur Müllentsorgung   
in Wuppertal auf der Homepage der 
Abfallwirtschaftsgesellschaft Wup-
pertal: www.awg.wuppertal.de.

Standort in der Münzstraße (Barmen) dauerhaft geschlossen, Wohnhäuser entstehen

Vier Recyclinghöfe haben wieder geöffnet – Infos rund um die Müllentsorgung

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123 

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 9 bis 9 Uhr.
Vom 19. bis 25. Mai:
Mi., 19.5.: 
Zeughaus-Apotheke,
Barmen, Gewerbeschulstr. 24
Do., 20.5.:
Hirsch-Apotheke, 
Ronsdorf, Marktstr. 22
Fr., 21.5.:
Europa-Apotheke am Wall, 
Elberfeld, Wall 1
Sa., 22.5.:
Hahnerberg-Apotheke, 
Hahnerberg, Cronenberger Str. 347

So., 23.5.:
Schuchard-Apotheke,
Barmen, Alter Markt 14
Mo., 24.5.:
Pinguin-Apotheke Rutten, 
Barmen, Werth 99
Di., 25.5.:
Pinguin-Apotheke am Alten Markt, 
Barmen, Alter Markt 5–7

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Wuppertal und Aachen sind die 
Städte, die im Rahmen des von der 
Stiftung Mercator geförderten Pro-
jektes „We #Move� eDate“ Beispie-
le für klimafreundliches Verhalten 
liefern und weitere Ideen auf den 
Weg bringen sollen. 

Hintergrund ist der German 
Overshoot Day am 5. Mai: Wenn 
alle Menschen auf der Welt so le-
ben würden wie die Menschen in 
Deutschland, wäre das der Earth 
Overshoot Day. Das geht aus den 
Berechnungen der Footprint Da-
ta Foundation, der York Universi-
ty und des Global Footprint Net-
work hervor.

Vom 1. Januar bis zum 5. Mai 
haben Deutschlands Einwohner im 
Durchschnitt so viel von der Na-
tur „verbraucht“, wie der Planet pro 
Person im gesamten Jahr erneuern 
kann. Eine Verschiebung des Da-

tums (#Move� eDate) ist möglich, 
wenn Infrastrukturen umgestal-
tet, Prozesse ressourcene�  zienter 
gestaltet und Energiesysteme de-
karbonisiert werden, wenn CO2 
gebunden und ressourcenschonen-
der gelebt wird, so die Initiatoren 
des Projektes. We #Move� eDate 
will zeigen, dass es schon jetzt vie-
le Bürgerinitiativen sowie kommu-
nale und Unternehmensstrategien 
gibt, die zu diesem Ziel beitragen. 

Zusammen mit Bürgerinitiati-
ven, Stadtverwaltungen und der 
Ö� entlichkeit in Deutschland be-
schleunigt das Projekt Lösungen für 
#Move� eDate und sucht Wege, 
um diese zu vervielfachen. Im Rah-
men des Pilotprojektes soll beispiel-
haft gemeinsam mit Aachen und 
Wuppertal gezeigt werden, welche 
Wirkungen die Aktivitäten von 
städtischen und zivilgesellschaft-

lichen Akteuren entfalten können. 
So verfügt Wuppertal beispiels-

weise über eines der am stärksten 
befahrenen städtischen Radwege-
netze Deutschlands, vor allem we-
gen der Nordbahntrasse. Hochrech-
nungen zufolge werden rund 90 
Millionen Radfahrer und Fußgän-
ger in den nächsten 30 Jahren auf 
der Strecke unterwegs sein. Die In-
itiatoren, die Wuppertalbewegung, 
werden im Rahmen des Projektes 
als „herausragendes Beispiel für 
die aktive und vielfältige Zivilge-
sellschaft, die die nachhaltige Ent-
wicklung der Stadt prägt“ gelobt.

We #Move� eDate möchte wei-
tere gute Beispiele zeigen. Dazu gibt 
es einen Wettbewerb für Lösungen, 
die zeigen, was in Deutschland be-
reits gemacht wird. Weitere Infos 
und Beispiele unter www.overshoot-
day.org/movethedate-deutschland.

„Jahresressourcen“ sind verbraucht
Wuppertal und Aachen bei „We #MoveTheDate“ dabei – German Overshoot Day
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Am 11. Mai fand die zweite Runde des 
Bürgerbudgets 2021 statt – der Gemein-
wohlcheck. Mehr als 100 Wuppertaler be-
teiligten sich und bewerteten 100 Ideen, 
die von  Bürgern eingereicht wurden. Co-
rona-bedingt musste die Veranstaltung in 
den virtuellen Raum verlegt werden. Alle 
Ideen wurden an diesem Abend mitein-
ander verglichen und bewertet. Aufgrund 
von Punktgleichheit steht jetzt eine Top 
35-Liste fest. 

Von den Ideen, die in der „Ronsdorfer 
Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf 
seit 71 Jahren“, vorgestellt wurden, haben 

es drei unter die Top 35 gescha� t: 
Eine ist die Anscha� ung eines 

Zirkuswagens, der verschiedene 
Angebote von Vereinen, Künst-
lern und Ehrenamtlern präsentie-
ren und an jedem Wochenende an 
einem anderen Standort in Rons-
dorf Station machen soll. 

Ein weiteres Projekt, das unter 
die Top 35 gelangt ist, ist „Bike-
city – kids only“ für das gesamte 
Stadtgebiet. Danach soll Wupper-
tal einen mobilen Fahrradparcours 
für Grundschulen und Sportveran-
staltungen anbieten, der von Schu-
le zu Schule weitergegeben werden 
kann. So sollen die Kleinen sicher 
das Fahrradfahren lernen. 

Außerdem erfolgreich ist die Idee 
des Barmer Verschönerungsvereins, 
einen Fitnessparcours mit zehn 
Stationen anzulegen, von denen 
die Hälfte mit Mitteln des Bürger-
budgets, die andere Hälfte durch 
Spenden � nanziert werden soll. 

Die Liste der Top 35 Ideen ist 
unter www.wuppertal.de/micro-
site/buergerbeteiligung/verfahren/
content/testseite-digitaler-gemein-

wohlcheck.php zu � nden.
Diese Ideen werden von der Verwaltung de-

tailliert auf ihre Kosten und Umsetzungsmög-
lichkeiten überprüft, gegebenenfalls werden die 
Bezirksvertretungen eingebunden. Vom 1. bis 
zum 22. September können die Wuppertaler 
dann über ihre Lieblingsprojekte abstimmen. 
Die Gewinnerideen gehen in den Haushalts-
plan ein und werden in den Jahren 2022 und 
2023 umgesetzt. Insgesamt stehen 200.000 
Euro für die Realisierung der Gewinnerpro-
jekte zur Verfügung. Weitere Informationen  
auf der Beteiligungsplattform talbeteiligung.
de/buergerbudget2021.

Zwei Mal Ronsdorf unter den Top 35
Erneute Abstimmung für die Bürgerbudget-Ideen im September

Bei einer Ronsdorfer Idee soll ein Zirkuswagen ange-
schafft werden, der jedes Wochenende den Standort 
wechselt und zum Beispiel ein Reparatur-Café anbietet. 

Foto: www.diewagenschneider.de

Der Inzidenzwert in Wupper-
tal liegt seit einigen Tagen un-
ter dem Schwellenwert von 165 
und so rückte eine Rückkehr zum 
Wechselunterricht an den Schu-
len näher. „Die Stadt tri� t hier 
allerdings nicht die Entscheidun-
gen“, betonen Oberbürgermeister 
Uwe Schneidewind und Krisen-
stabsleiter Johannes Slawig. „Ob 
eine Stadt aus den Festlegungen 
der Notbremse entlassen wird, 
entscheidet in jedem Einzelfall 
das Landesgesundheitsministe-
rium.“ Nach Bundesinfektions-
schutzgesetz muss eine Stadt den 
Grenzwert der Sieben-Tage-Inzi-
denz an fünf aufeinander folgen-
den Werktagen unterschreiten, 
bevor am übernächsten Tag wei-
tere Maßnahmen, etwa der Freiga-
be-Erlass des Landes, folgen und 
am darau� olgenden Montag der 
Wechselunterricht wieder aufge-
nommen würde. 

Jetzt ist klar: nach dem ver-
längerten Pfingstwochenende 
starten Wuppertals Schulen am 
Mittwoch, 26. Mai, wieder in 
den Wechselunterricht. Bis da-
hin sollen alle Lehrer weiterfüh-
render Schulen ein Impfangebot 
erhalten haben.

Weitere Lockerungen, wenn die 
Inzidenz fünf Werktage unter 100 liegt
Angesichts sinkender Zahlen könn-
ten bald auch weitere Lockerungen 
möglich werden. Grundsätzlich gilt:  
Bei Inzidenzwerten von über 100 
gelten die Regelungen der Bundes-
notbremse. Fallen die Inzidenzwerte 
in einem Kreis oder einer kreisfrei-
en Stadt unter 100, erfolgen Ö� -
nungsschritte in einem zweistu� -
gen Verfahren. 

Die erste Stufe mit vorsichtigen 
Ö� nungen gilt für Städte mit Inzi-
denzwerten zwischen 100 und 50, 
die zweite Stufe für Inzidenzwerte 
unter 50. Vor allem in der ersten 
Stufe sind die Ö� nungsschritte an 
negative Testergebnisse geknüpft. 

Wie im Bundesinfektionsschutz-
gesetz festgelegt, stehen Geimpfte 
und Genesene negativ Getesteten 
gleich, zudem werden sie bei Perso-
nenbegrenzungen nicht mitgezählt.

Erforderlich für weitere Locke-
rungen ist, dass die Inzidenz an fünf 
Werktagen in Folge unter 100 liegt. 
Dann tritt die Bundesnotbremse am 
übernächsten (also siebten) Tag au-
ßer Kraft. Am heutigen Dienstag 
liegt die Inzidenz in Wuppertal bei 
110,42. Sinkt sie beständig unter 100 
fallen unter anderem die Ausgangs-

beschränkungen weg und Kontakt-
beschränkungen werden gelockert. 

Auch die Gastronomie darf dann 
im Außenbereich wieder Gäste 
empfangen, Konzerte dürfen im 
Freien statt� nden und vieles mehr. 
Für diese Möglichkeiten ist ein ne-
gatives Testergebnis bzw. der Nach-
weis über die vollständige Impfung 
oder Genesung erforderlich. Nähe-
re Informationen zu den aktuellen 
Verordnungen des Landes und der 
Stadt sind unter www.wuppertal.
de zu � nden. 

Ab 7. Juni wird die Impfpriorisierung 
in NRW aufgehoben
Im Impfzentrum am Campus Freu-
denberg sind für den Monat Mai 
alle Termine ausgebucht. Grund 
ist die Freigabe großer Gruppen 
der Priorität 3 der Bundesimpfver-
ordnung durch das Land, während 
parallel immer noch Menschen aus 
der 2. Priorisierungsgruppe geimpft 
werden. Auch die niedergelasse-
nen Ärzte erleben einen Ansturm. 
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind appelliert an alle Wupper-
taler, „auf den letzten Kilometern 
des Marathons nicht die Empathie 
und Geduld zu verlieren.“ Für Ju-
ni habe das Land eine Verdoppe-

lung der Impfdosen von Biontech 
angekündigt. Ab dem 7. Juni sol-
len auch Betriebsärzte in den Un-
ternehmen impfen dürfen. Hier 
warnt Krisenstabsleiter Johannes 
Slawig allerdings vor überzogenen 
Erwartungen.

Bundesgesundheitsminister Jens 
Spahn teilte am Montag im An-
schluss an die Gesundheitsminis-
terkonferenz mit, dass ab dem 7. 
Juni die Priorisierung in der Co-
rona-Impfkampagne bundesweit 
aufgehoben werden soll. Das Land 
NRW hat angekündigt, das um-
zusetzen. Die Aufhebung gilt für 
Arztpraxen, für Betriebsärzte und 
Impfzentren gleichermaßen. 

Das Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales Nordrhein-
Westfalen weist 15 Kreisen und 
kreisfreien Städten, darunter auch 
Wuppertal, Sonderkontingente mit 
dem Impfsto�  der Firma Johnson & 
Johnson für mobile Impfangebote 
in sozial benachteiligten Stadttei-
len zu. Insgesamt sind vom Land 
derzeit 33.000 Impfdosen zugesagt, 
2.600 für Wuppertal. Die Stadt 
muss dazu noch ein Kurzkonzept 
vorlegen. Welche Gebiete für die 
mobile Impfung ausgewählt wer-
den, steht noch nicht fest.

Am 26.5. beginnt der Wechselunterricht in den Schulen wieder
Sinkende Corona-Zahlen, mehr Impfstoff im Juni 

Gut aufgehoben am Oberdörnen:  
Senioren-Appartements im Betreuten Wohnen ab sofort frei

Wir bieten schöne Mietwohnungen für ältere Menschen, die  
selbstbestimmt im eigenen Zuhause leben und bei Bedarf  
liebevoll umsorgt sein wollen.

■  Ein- bis Zweizimmer-Appartements, barrierefrei,  
    abschließbares Kellerabteil
■  Küche, Diele, behindertengerechtes Duschbad, 
    mehrheitlich Balkon
■  35 bis 50 Quadratmeter Größe
■  Hausnotruf-System inbegriffen
■  zubuchbare Dienstleistungen vom täglichen  
    Sicherheits-Check über Menüdienst bis hin zur Eingliederung  
    in eine Pflege-Wohngruppe im selben Haus
■  sehr gepflegtes Mehr-Etagen-Haus mit Aufzug
■  zentrale Wohnlage, nahe Barmer Innenstadt

Willkommen zu Hause!

Pflege Wessel 
Weddigenstraße 34
42389 Wuppertal 
Telefon: 0176/60908677 
E-Mail: info@pflege-wessel.de

Kontaktieren Sie uns bei 
Interesse, Fragen oder 
Besichtigungswünschen!

200.000 Euro stehen für die Ideen der Wuppertaler zur Verfügung. Foto: Stadt Wuppertal

Zur 

herzliche Glückwünsche 

von euren 

Nichten und  Nichten und 
eurer Familieeurer Familie

W.-Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

 Wir suchen  
zwei Reinigungskräfte (m/w/d)

auf 450,- € Basis mit Deutschkenntnissen.  

Sie erreichen uns täglich unter Tel. 02 02 / 46 38 08
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

„Anders, aber stark“ – Videos für Collage gesucht
Alles anders, aber stark, so könnte man den diesjährigen Aktionstag 
„Wuppertalbarrierefrei“ gleich doppelt überschreiben. Anfang Mai hät-
te er eigentlich wie jedes Jahr live auf dem Johannes-Rau-Platz stattge-
funden, doch auch die angedachte Verschiebung auf Anfang Septem-
ber lässt sich nicht sicher planen. Um die Bedeutung der Menschen 
mit Behinderung für die Stadt Wuppertal aber dennoch deutlich zu 
machen, gab es pünktlich zum europäischen Protesttag der Menschen 
mit Behinderung einen virtuellen 
Auftakt: Auf Initiative von Chris-
tel Longrée, stellvertretende Vor-
sitzende des Beirats, haben Florian 
Danowski und Matthias Donner 
ein eigenes Lied komponiert „An-
ders, aber stark“.

Doch das Lied mit dem beglei-
tenden Video ist erst der Auftakt, 
denn nun sind andere Menschen 
mit Behinderung, ihre Angehöri-
gen und Freunde gefragt. Bis zum 
virtuellen Aktionstag „Wupper-
talbarrierefrei“ am 3. Dezember 
bittet der Beirat Betro� ene, ihre Angehörigen und Freunde, kleine 
Sel� evideos zu erstellen, die dann zu einem großen Musikvideo zu-
sammengefasst werden. Videos können bis zum 31. Oktober per E-
Mail eingesandt werden.

Kulturbericht im Zeichen der Corona-Pandemie
Der Kulturbericht der Stadt Wuppertal, der jährlich unter Federfüh-
rung des Kulturbüros erscheint, steht in diesem Jahr ganz im Zeichen 
der Corona-Pandemie. Denn kaum ein Bereich ist wirtschaftlich so 
stark von der Krise betro� en wie der Kultursektor. „Dieser Einbruch 
ist nicht nur ein Schlag für die tolle Kulturszene in unserer Stadt“, sagt 
Oberbürgermeister Uwe Schneidewind. „Auch das Publikum leidet 
unter dem Entzug – denn Kultur ist ein wichtiger Faktor in unserer  
Stadtgesellschaft!“

Die Bilanz, die die städtischen Kultureinrichtungen mit Blick auf 
das Jahr 2020 ziehen, ist ernüchternd: geschlossene Häuser, abgesagte 
Vorstellungen, eingeschränkter Probenbetrieb. Dennoch ist der Kul-
turbericht mit 79 Seiten umfangreicher als je zuvor, da der Berichts-
zeitraum von Spielzeitjahr auf Kalenderjahr umgestellt wurde, sodass 
das gesamte Jahr 2020 und teilweise noch 2019 abdeckt wurde. Ne-
ben den Einbrüchen in Veranstaltungs- und Besuchszahlen geht aus 
den Beiträgen der Institutionen hervor, welche kreativen Lösungen die 
städtischen Häuser und freien Kultureinrichtungen für den Fortbe-
stand des kulturellen Lebens in Wuppertal gefunden haben und mit 
welchem Tatendrang und Optimismus sie auf das Wiederau� eben der 
Kultur nach der Pandemie blicken. Besonders stark von den Folgen der 
Corona-Pandemie betro� en sind die privatwirtschaftlichen Kulturein-
richtungen sowie die zahlreichen freischa� enden Künstler. Daher hat 
das Kulturbüro als Ansprechpartner der freien Szene entschieden, die 
Aktiven in diesem Jahr erstmalig in Gastbeiträgen selbst zu Wort kom-
men zu lassen. Der Kulturbericht 2020 kann ab sofort auf der Website 
des Kulturbüros eingesehen werden und liegt in gedruckter Form im 
Verwaltungsgebäude Elberfeld zur Mitnahme aus. 

Betriebsärzte sollen sich wegen Impf-Planung melden
Im Juni soll es laut Landesplanung mit den Impfungen in den Betrie-
ben losgehen. Um vorab schon einmal die Lage zu sondieren und ers-
te Absprachen tre� en zu können, bittet die Stadt Wuppertal alle Be-
triebsärzte der in Wuppertal ansässigen Unternehmen darum, sich per 
E-Mail zu melden. Die Stadt plant ein kurzfristiges virtuelles Meeting, 
bei dem gemeinsam das weitere Vorgehen erörtert werden soll. Zahlrei-
che Kontakte – insbesondere der größeren Betriebe – liegen der Stadt 
bereits vor. Wer als Betriebsarzt zu diesem � ema jedoch noch keinen 
Kontakt mit der Stadt hatte, soll sich bitte umgehend per E-Mail mel-
den und dabei Firma sowie Kontaktdaten samt Rufnummer nennen.

Wie viel Impfsto�  den Betriebsärzten zur Verfügung stehen wird, 
wird auf Landesebene entschieden und ist derzeit noch nicht abzuse-
hen. Die Stadt möchte mit den Beteiligten trotzdem vorab eine mög-
liche Infrastruktur und Organisation besprechen. 

Schulpsychologische Beratung: Telefonsprechstunde
Ab sofort bietet die Schulpsychologische Beratung der Stadt Wupper-
tal immer dienstags bis donnerstags eine telefonische Sprechstunde an.
Wachsende Schulunlust, isoliertes Lernen und Arbeiten, familiärer Stress 
durch Homeschooling: Das sind nur einige Beispiele für schulbezogene 
Probleme während der Corona-Pandemie. Diese Probleme bringen Schüler, 
Eltern, Lehrkräfte und die Mitarbeiter der Schulen häu� g an die Grenzen 
ihrer Belastung. Bis zum Beginn der Sommerferien hat die Schulpsycholo-
gische Beratungsstelle deshalb aktuell eine Telefonsprechstunde für Schüler, 
Eltern und Mitarbeitende an Schulen eingerichtet. Sie ist für alle o� en, die 
sich – auch anonym – zu schulischen Problemen beraten lassen möchten.

 Anzeige

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

392 (-163)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

110,42 (-45,92)*

aktuell Infi zierte Personen

817 (-379)*

Personen in Quarantäne

1.606 (-710)*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 11. Mai, 8.10 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 18. Mai, 8 Uhr)

... mehr Infos

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Auto

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

GastronomieBäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis

Am Stadtbahnhof 40 | 42369 WuppertalAm Stadtbahnhof 40 |42369 Wuppertal
Tel. 01 73 / 547 97 83 ( 24h )Tel. 01 73 / 547 97 83 (24h)

24h Schaden-Schnelldienst

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Dezent CarsDezent Cars
Fahrzeughandel

undund
Aufbereitungsservice

FahrzeughandelFahrzeughandelFahrzeughandel

AufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsservice
Klausener Str. 153 | 42899 Remscheid 

info@dezent-cars.de | Tel. 02191/6947072 
Mobil 0177/7076477

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w

w
w
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ed

d
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Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Container

Gastronomie

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren

info@row-verlag.de
ronsdorfer-wochenschau.de

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
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Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf

Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-
deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 20.5.: 20 Uhr Gemein-
deratssitzung – online. Dienstag, 
25.5.: 18.30 Uhr Redaktionssit-
zung „Begegnungen“ – online. 
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, E-
Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.
wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
Beirat für Menschen mit Behin-
derung: Videos bis zum 31.10.2021 an 
folgende E-Mail Adresse senden: a.
wuppertalbarrierefrei@gmail.com. 
Song „Anders aber stark“ zu fi nden 
unter www.youtube.com/
watch?v=6QM_t-F1TxM. Aufruf an 
Betriebsärzte: melden wegen Impf-
Planung unter info.betriebsaerzte@
stadt.wuppertal.de. Schulpsycholo-
gische Beratungsstelle: Telefon-
sprechstunde unter Tel. 02 02 / 563-
3023, Di. bis Do. 14 –16 Uhr. Weitere 
Informationen unter www.wuppertal.de/
microsite/schulpsychologie/index.php.

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und GesundheitMöbelImmobilien

Besuchen Sie 
uns im Internet:

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Sparkasse und Polizei: 
Bedruckte Briefumschläge 
gegen Trickbetrüger
Um ihre Kunden vor Betrügern 
zu schützen, setzt die Stadtspar-
kasse Wuppertal ab sofort einen 
besonderen Briefumschlag bei 
der Ausgabe höherer Bargeld-
beträge ein. Der Briefumschlag 
wurde gemeinsam mit der Polizei 
NRW entworfen und beinhaltet 
Warnhinweise und konkrete Fra-
gen zur Erkennung von aktuel-
len Betrugsvarianten wie zum 
Beispiel dem „Enkeltrick“ oder 
Gewinnversprechen am Telefon.  

Der Umschlag wird durch 
Mitarbeiter der Sparkasse in allen 
Filialen bei Abhebung von grö-
ßeren Geldbeträgen ausgegeben. 
Zusätzlich wird an die potenti-
ellen Opfer appelliert, vor der 
Übergabe des Geldes an Dritte 
auf jeden Fall die aufgedruckten 
Fragen zu beantworten. Im Ide-
alfall werden diese Fragen noch 
vor Ort von den Betro� enen be-
antwortet; bei Handlungsbedarf 
wird die Polizei informiert. 

„Unsere Beraterinnen und Be-
rater sind sehr gut geschult und 
leisten zuverlässige Präventionsar-
beit. Dadurch können viele Straf-
taten bereits im Vorfeld durch 
Gespräche mit Kundinnen und 

Kunden verhindert werden“, er-
klärt der Vorstandsvorsitzende 
der Stadtsparkasse Wuppertal, 
Gunther Wölfges. Dennoch ge-
lingt es den Straftätern immer 
wieder, die Opfer zu manipulie-
ren, wie die Sparkasse berichtet. 

„Wir sehen es als unsere P� icht 
an, gerade die älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger für dieses 
� ema zu sensibilisieren und sie 
vor dem Verlust von Geld und da-
mit ihres für die Altersvorsorge 
angesparten Vermögens zu schüt-
zen“, betont Gunther Wölfges.   

Bereits im vergangenen Jahr 
hat die Sparkasse Wuppertal in 
Kooperation mit der Polizei die 
Informationsbroschüre „Klü-
ger gegen Betrüger“ entwickelt 
und diese in ihren Filialen zur 
Verfügung gestellt. Die Bro-
schüre informiert über gängige 
Betrugsmaschen und gibt Ver-
haltenstipps zu konkreten Situa-
tionen. „Die Geldumschläge mit 
Warnhinweisen sind eine weitere, 
wichtige Maßnahme im Kampf 
gegen die Geldbetrüger und bie-
ten zusätzlichen Schutz für unsere 
Kundinnen und Kunden“, fasst 
Gunther Wölfges zusammen. 

 

 

 

ChristlichesAltenheim 
„Friedenshort“ e.V. 
Friedenshort 80 
42369 Wuppertal 
Tel.: 0202 – 24658-0  
www.friedenshort.net 

 

 

 

Wir sind ein Alten- und Pflegeheim, in dem 70 Bewohner verschiedener 
Pflegegrade gepflegt und betreut werden und suchen für sofort  

  

Ex. Pflegefachkräfte (m/w) in Voll-/Teilzeit 
 

Kompetente und sympathische Teams, die sich auf der Grundlage des 
christlichen Menschenbildes für das Wohl der Bewohner einsetzen, 
suchen dringend Verstärkung. 

Wenn Sie eine sinnhafte Tätigkeit möchten und das nötige 
Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen mitbringen, 
bewerben Sie sich jetzt. 

Wir bieten leistungsgerechte Vergütung nach BAT KF. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 

Chr. Altenheim „Friedenshort“ e.V., Friedenshort 80, 42369 Wuppertal 

oder auch gerne per E-Mail: info@friedenshort.net 

Tel. Vorabinformation bei Pflegedienstleitung 

Claudia Henze, 0202 / 24658 – 13 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

 
 

 

Dankeschön vom Bad
Jeweils eine Flasche Bandwirker-Bad-Sekt gab es vom Team der eh-
renamtlichen Schwimmer für Nadine Eyckeler und Samuel Fischer. 
Obst und Gemüse Eyckeler vom Ronsdorfer Markt und die Backstu-
be Fischer in der Nibelungenstraße hatten Erdbeeren und Backzutaten 
sowie -künste für das Bandwirker-Bad zur Verfügung gestellt und am 
Samstag vor zwei Wochen Erdbeerkuchen verkauft. 2.000 Euro kamen 
dabei für das Bandwirker-Bad zusammen. Weitere 520 Euro erwirt-
schafteten die Schwimmfreunde durch den Verkauf ihres Jubiläums-
Sekts zum 10-jährigen Bestehen des Bades. Nach der Scheckübergabe 
am letzten Freitag auf dem Wochenmarkt freuten sich Nadine Eyckeler 
und Samuel Fischer über das prickelnde Präsent.

JHV der W.i.R. 
verschoben 
Die Interessengemeinschaft Wir 
in Ronsdorf – W.i.R. teilt mit, 
dass die Jahreshauptversamm-
lung 2021 aufgrund von Co-
vid-19 auf unbestimmte Zeit ver-
schoben wird. Wenn sich die 
aktuelle Situation ändert, wird 
der Verein die Mitglieder ent-
sprechend informieren.

Zoom-Vortrag der Alten 
Synagoge Wuppertal
Die Begegnungsstätte Alte Syna-
goge bietet am heutigen Mittwoch 
(19.5.) um 19.30 Uhr einen Zoom-
Vortrag an. Unter dem Titel „Re-
venge, Remembrance, Restituti-
on“ geht es um den Wuppertaler 
Ritchie Boy John R. Wahl. 1940 
gelingt dem Barmer Kaufmanns-
sohn Hans Rudolf Wahl die Emi-
gration in die USA. Hans, der 
sich von nun an John nennt, wird 
amerikanischer Staatsbürger und 
geht zur Army. Als Teil einer nach-
richtendienstlichen Spezialeinheit, 
den sogenannten „Ritchie Boys“, 
kehrt er 1944 nach Europa zu-
rück. Nach Kriegsende arbeitet 
er als Verhöro�  zier, begibt sich 
auf die Suche nach seiner Mutter 
und dem verlorenen Familienbe-
sitz. Anmeldung unter info@alte-
synagoge-wuppertal.de, Einwahl-
daten werden zugeschickt.

Telefonsprechstunde zum 
Bundesfreiwilligendienst
Wer sich über die Möglichkeiten 
des Bundesfreiwilligendienstes er-
kundigen möchte, kann am Don-
nerstag (20.5.) von 15 bis 16.30 

Uhr unter Tel. 0 23 30 / 60 34 
14 an einer Telefonsprechstun-
de des Bundesamtes für Familie  
und zivilgesellschaftliche Aufga-
ben teilnehmen. Der Bundesfrei-
willigendienst steht Frauen und 
Männern jeden Alters und aller 
Nationalitäten o� en. Die Einsatz-
gebiete sind sehr vielfältig. Nä-
here Informationen unter www.
bundesfreiwilligendienst.de.

Vigilfeier zu Pfingsten 
in St. Laurentius
Die Katholische Citykirche Wup-
pertal lädt am Samstag (22.5.) 
um 20.30 Uhr zu einer Vigilfeier 
zum P� ngstfest in der St. Lau-
rentius-Kirche in Elberfeld ein. 
Voraussichtlich wird die Scho-
la Gregoriana an St. Laurentius 
singen. Aufgrund der Corona-
Pandemie ist eine vorhergehen-
de Registrierung nötig. Tickets 
können unter www.kck42.de/
p� ngstvigil gebucht werden. Eine 
Anmeldung ist auch unter Tel. 02 
02 / 42 96 96 74 möglich. Vigil-
feiern sind Nachtgottesdienste, 
die ihren Ursprung in frühkirch-
licher Zeit haben. 

Programm des Falken-
Bildungswerk jetzt online
Das Gesamtprogramm des Bil-
dungs- und Vernetzungspro-
jekts „Klimagerechtigkeit ma-
chen – Hier und Jetzt!“ des Falken 
Bildungs- und Freizeitwerks 
Bergisch Land e.V. ist online ab-
rufbar. Nächster Online-Termin: 
26.5. „Klima- und globalgerechte 
Kommunen – Den Wandel er-
folgreich gestalten“. Alle Informa-
tionen unter PrimaKlima21.net.

Kurz und knapp

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de
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Kleinanzeigen

Fassadenanstriche
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, Be-
kleidung, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Bleikristall, Möbel, Taschen, 
Uhren, Armbanduhren, Zinn, Bern-
stein, Münzen, Schmuck, Tafelsilber, 
LPs, CDs,
Tel. 01 78 / 677 95 41.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Erfahrung können Sie nicht 
kaufen! Kompetenz und Erfahrung 
ist bei der Vermittlung unersetzlich. 
Schauen Sie sich unsere Strategie in ei-
nem unverbindlichen Gespräch an! 
Oertel Immobilien, 
Heckinghauser Str.63,
42289 Wuppertal 
Tel. 02 02 / 94 69 49 00,
info@oertelimmobilien.de,
www.oertelimmobilien.de.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Schallplatten gesucht. Kaufe auch 
ganze Sammlungen. Bitte alles anbie-
ten außer Volksmusik, Schlager. Zahle 
gut, fair und sofort in bar.
Tel. 0 15 77 / 7 53 13 39, 
Ich rufe gerne zurück.

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Der P� egedienst Wessel wird 25 Jah-
re alt. Grund für eine Spenden-Akti-
on – gemeinsam mit dem Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverband (DE-
HOGA) Nordrhein: Von allen nicht 
subventionierten Einnahmen seines 
Corona-Testzentrums spendet Wes-
sel monatlich 2.000 Euro für Gastro-
nomiebetriebe, die stark Not leiden. 
Mit dem „Wuppertaler Modell“ will 
der Inhaber des P� egeunternehmens 
ein Zeichen setzen. Und ho� t, da-
mit weitere Firmen zum Spenden 
zu motivieren.

„Im März vergangenen Jahres hat 
niemand damit gerechnet, dass uns 
ein Virus so lange so stark zusetzen 
und so viele Existenzen gefährden 
würde“, sagt Michael Wessel, Inha-
ber des Unternehmens P� ege Wes-
sel mit Standorten in Wuppertal 
und im Kreis Mettmann. „Als sys-
temrelevantes Unternehmen gehö-
ren wir zu den Branchen, die trotz 
der Corona-Maßnahmen weiterar-
beiten und mit unserem Test-Zen-
trum sogar einen zusätzlichen Tätig-
keitsbereich erschließen konnten.“ 
Auch Wessel berichtet von erheb-
lichem organisatorischen Mehr-
aufwand in seiner Firma. Andere 
Branchen kämpfen aber ohne Ei-
genverschulden ums Überleben, 
stellt er fest. 

2.000 Euro pro Monat für 
Gastro-Betriebe in großer Not
Deshalb spendet Michael Wessel 
rückwirkend ab April 2021 bis auf 
weiteres einen Teil der Einnahmen 
aus seinem Test-Zentrum: Jeden 
Monat gehen 2.000 Euro an Wup-

pertaler Gastronomiebetriebe, die 
in große Not geraten sind. „Diese 
Branche liegt mir am Herzen. So-
lange die Nachfrage nach Tests auf 
dem aktuellen Niveau bleibt und die 
Zulassung zum Betreiben eines Test-
Zentrums besteht, will ich Betrie-
ben etwas zurückgeben, denen die 
behördlichen Corona-Maßnahmen 
das Einkommen verwehren“, sagt 
der Unternehmer und will damit ein 
Zeichen der Solidarität in der Wup-
pertaler Wirtschaft setzen. Bei den 
Spenden handelt es sich, so Wessel, 
ausschließlich um Einnahmen aus 
nicht vom Land NRW bezuschuss-
ten Testungen. „Ich ho� e sehr, dass 
sich weitere Unternehmen von der 
Idee inspirieren lassen und schlech-
ter Gestellte unterstützen, auch aus 
anderen betro� enen Branchen. Wir 
sitzen alle in einem Boot.“

DEHOGA übernimmt das 
Spenden-Management
„Empfänger können Betriebe sein, 
die ihre nächste Monatsmiete für 
das Ladenlokal oder die nächste 
Leasingrate für das Fahrzeug nicht 

zahlen können“, sagt Wessel. „Oder 
die Personal vorhalten wollen für 
die Zeit, wenn das Geschäft wieder 
anläuft, das � nanziell aber nicht 
allein scha� en.“ Deshalb hat sich 
Wessel mit dem DEHOGA zu-
sammengeschlossen. Der Verband 
werde dafür sorgen, dass das Geld 
direkt an diese Stellen gelange, ver-
sichert Isabel Hausmann, stellver-
tretende Geschäftsführerin des DE-
HOGA Nordrhein. Marie Haus, 
DEHOGA-Vorsitzende Wupper-
tal, ergänzt: „Wir � nden die Idee 
einfach klasse und freuen uns riesig 
über die großzügigen Zuwendun-
gen.“ Auch sie ho� e auf eine Aus-
weitung des „Wuppertaler Modells“. 

Im November 2020 hatte Micha-
el Wessel als erster Unternehmer in 
Wuppertal ein Corona-Test-Zentrum 
für jedermann in Barmen erö� net 
(Termine unter www.teststationwup-
pertal.de). Seit Anfang 2021 fahren 
mobile Test-Teams an Schulen und 
Firmen (Termine unter Tel. 02 02 
/ 747 32 116). Solange Wessel die  
Testungen betreibt, will er auch an 
die lokale Gastronomie spenden. 

2.000 Euro monatlich aus Corona-Test-Einnahmen

Pflege Wessel spendet für Gastronomie

Genießen Sie Ihren Alltag 
mit unserer liebevollen
Unterstützung bei allen 

hauswirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Tätigkeiten.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

www.monis-haushaltshilfe.dewww.monis-haushaltshilfe.de
Tel. 02 02 / 31 75 36 81 Tel. 02 02/31 75 36 81 oderoder 01 72 / 433 75 33 01 72/433 75 33
... und vieles mehr!... und vieles mehr!

 Wir rechnen die Kosten 
der Alltagsunterstützung

direkt mit Ihrer 
Pflegekasse und/oder 

Krankenkasse ab.

Ihre Pflegekasse zahlt 
für Sie 4 h / Monat 
(Pflegegrad 1-5).

Ihr Vorteil: 
Sie müssen nicht in 
Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um 
die Abwicklung.

Kochen

Wohnungs-
reinigung

Besorgungen 
in der 
Apotheke

Begleitung 
zu Ärzten

Begleitung
zum Friseur

Einkaufshilfe

Behörden- 
und
Botengänge

Pflanzen- und 
Grabpflege

Begleitung 
zur 
Fußpflege

Durch eine falsche Preisvorstellung

verkaufen Eigentümer im Durchschnitt bis

zu 15% unter dem Marktwert. Diesen Fehler

müssen Sie zwingend vermeiden! Kaufwillige

Interessenten beobachten über Wochen und

Monate den Immobilienmarkt und kennen

das Angebot im Detail. Ein falscher

Angebotspreis ist für qualifizierte

Interessenten% die �etzt kaufen wollen% ein

K.+(Kriterium

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #1: Falsche Preisvorstellung

Vereinbaren Sie  ein Gratis-Erstgespräch inkl.
kostenfreier Wertermittlung im Wert von 595€ inkl.

MwSt.

Sascha Oertel Immobilien
Heckinghauserstr. 63 I 42289 Wuppertal

info@oertelimmobilien.de I 0202 946 049 00
www.oertelimmobilien.de

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf

Fehler #2: Mangelnde Planung

Vereinbaren Sie ein 
Gratis-Erstgespräch inkl. 

kostenfreier Wertermittlung 
im Wert von 595,-€ inkl. MwSt.

Eine Immobilie zu verkaufen ist ja 
ganz einfach. Mal schnell ein paar 
Bilder, eine Anzeige im Internet und 
fertig! Wer seinen Verkauf nicht 
plant, der erlebt häufig ein böses 
Erwachen, wenn die Immobilie nach 
einigen Monaten immer noch nicht 
verkauft wurde.
Was denkt wohl ein Käufer, wenn eine 
Immobilie nach Monaten immer noch 
angeboten wird und womöglich schon 
2x der Preis gesenkt wurde?

Donnerstag, 20. Mai 2021

Am Heynenberg
An den Friedhöfen
Anemonenstr.
Blaffertsberg (nicht 87-123)
Boxbergstr. (nicht 123)
Daniel-Schürmann-Weg
Echoer Str.
Edmund-Strutz-Weg
Erbschlöer Str.
Erikastr.

Ferdinand-Lassalle-Str.
Gansbusch
Gasstr.
Heidt (nicht 2, 13-15, 
17-18, 20-27)
Heidter Str.
Hordenbachstr.
Im Vogelsiepen
Kornmühle
Kottsiepen (nicht 9-42)
Lüttringhauser Str.
Mühle

Mühlenfeld
Mühlengrund
Nibelungenstr.
Otto-Kreitz-Str.
Paul-Deffke-Str.
Rädchen
Resedastr. (nicht 29-36)
Rosenthalstr.
Schenkstr. (nicht 32-32b)
Schöne Aussicht
Stiegsfeld (nicht 8-8a, 10-10a)
Waldfrieden

Sperrmüll

Sie sind in fast jedem Garten 
zu � nden – Hortensien. In den 
unterschiedlichsten Sorten und 
Farben gehören sie zu den Lieb-
lingen der Hobbygärtner, sind 
sie doch anspruchslos und ver-
sprechen regelmäßig eine reiche 
Blütenpracht.

Doch dieses Jahr haben auch 
die ansonsten robusten Horten-
sien unter den Wetterkapriolen 
gelitten. Vielen waren schon aus-
getrieben, als es erneut Nacht-
fröste gab. Erst nach den Eis-
heiligen im Mai kann man mit 
großer Sicherheit davon ausgehen, 
dass die Frostgefahr endgültig ge-
bannt ist. Je nach Standort trei-
ben die Hortensien unterschied-
lich schnell aus und so sind auch 
unterschiedliche Frostschäden zu 
beobachten. Kaum Schäden sind 
an den P� anzen zu sehen, die nur 
wenig ausgetrieben waren. Doch 
an geschützten Standorten zeig-
ten sich häu� g schon zarte Blät-
ter. Was tun, wenn die frischen 
Triebe der Hortensien dem Frost 

zum Opfer gefallen sind? Ma-
thias Schnitzler von Schnitzler‘s 
Blumen im Ascheweg, weiß Rat: 
„Auf keinen Fall sollte man jetzt 
diese wegschneiden. Vor allem bei 
den Bauernhortensien, die ja nur 
am alten Holz blühen, vernich-
tet man damit die Blütenansät-

ze. Viele Hortensien treiben an 
den scheinbar ‚erfrorenen‘ Stel-
len nach kurzer Zeit auch wieder 
aus. Und die Blütenknospen sind 
in den Knospen mit ihren zahl-
reichen Blattschichten meist gut 
geschützt.“ 

Und der Experte hat noch ei-
nen Tipp: „Gönnen Sie Ihren 
Hortensien doch etwas Gutes. 
Wer bisher keinen oder nur we-
nig Dünger gegeben hat, kann 
das jetzt nachholen, damit die 
P� anzen genug Nährsto� e zur 
Verfügung haben, um neue Blät-
ter zu bilden.“ Vermeiden sollte 
man das Umtopfen oder Um-
p� anzen geschädigter Hortensi-
en, so der Experte weiter, denn 

das kostet die P� anze zusätzlich 
Kraft. „Im Moment brauchen 
Hobbygärtner einfach ein biss-
chen Geduld mit den Hortensi-
en“, so Matthias Schnitzlers Rat 
zum Schluss.

Schnitzler‘s Pflanzentipps – Geduld mit Hortensien

Die robusten Hortensien erfreuen Hobbygärtner meist mit einer üppigen Blütenpracht. Frost während des Austriebs kann 
Schäden verursachen. Doch oft kommen an den „erfrorenen Stellen“ noch einmal neue Blätter, wie Mathias Schnitzler weiß.

Was den Pflanzen nach einem Kälteeinbruch hilft: bitte nicht zurückschneiden sondern düngen und abwarten

Auch nach der Blüte zeigen sich Hortensien noch von ihrer dekorativen Sei-
te und lassen sich gut als Trockenblumen vewenden.

Ascheweg 9 | Tel. 02 02 / 479 46 68
www.schnitzlers-blumen.de

Besuchen Sie uns auf Facebook!

 Anzeige

Öffnungszeiten
Mo– Sa 11 – 23 Uhr
So.&Feiertage 13 – 23 Uhr
Dienstag Ruhetag
Lieferung bis 22 Uhr

Mindestbestellwert ohne Getränke 10,- €
Außer Ronsdorf ab 25,- € frei Haus
darunter + 2,50 € Liefergebühr
Bei einer Bestellung ab 30,- € erhalten Sie 
eine Flasche 1l Getränk gratis!

Angebot 1Angebot 1
1 große Pizza
1 Dönerteller 
mit Pommes
1 Schnitzel
mit Pommes & Salat
1 kl. Salat
1l Getränk

Angebot 2
2 Nudelgerichte
1 kl. Salat
1l Getränk
Angebot 3Angebot 3
2 Pizzableche
1 Salatplatte
6 Pizzabrötchen
1l Getränk

24,- €24,- €

• DÖNER • DÖNER 
• PIZZA  • PIZZA  
• PASTA• PASTA GRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIAGRILL - PIZZERIA

BESTBEST Staasstraße 46Staasstraße 46
42369 Ronsdorf42369 Ronsdorf

Angebot 2Angebot 2
02 02 / 76 93 52702 02 / 76 93 527

Best Grill ist die beste WahlBest Grill ist die beste Wahl

19,- €19,- €

49,- €49,- €

Kfz.-Meisterbetrieb 
für US-Car-Service, 
Young- und  
Oldtimer-Service
Reparaturen aller Art  
zu fairen Preisen

Abschleppservice,  
alles aus einer Hand

Schleger-Schmiede 
Walter-Freitag-Str. 40
42899 Remscheid
Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88 
info@schleger-schmiede.de 
www.schleger-schmiede.de

Unser  
Dienstleistungsangebot:
Reparaturen und Restaurationen 
für US-Cars, Oldtimer,  
Youngtimer, H-/TÜV-Gutachten,  
§ 21, Deutsche Zulassung,  
Sondereintragungen
Ersatzteilservice für US-Cars
Sandstrahl- und Entlackungs-
arbeiten

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

 Anzeige
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Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 29 14 (Termine Angiologie) • www.bethesda-wuppertal.de

Telefonaktion: Arthrose, Karpaltunnelsyndrom 
und Co. – So kann die Handchirurgie helfen

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 27 27 (Terminambulanz) • www.bethesda-wuppertal.de

Handspezialist für Sie am Telefon!

Bei der Telefonaktion am Hörer: 
Dr. med. Ulrich Leyer, Chefarzt
Klinik für Unfallchirurgie, Orthopä-
dische Chirurgie und Handchirurgie

Donnerstag, 27.05.2021
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

T (0202) 
2 90 - 23 46

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Echtes Wuppertaler Hightech hat-
ten viele Ronsdorfer in der Weih-
nachtszeit in ihren Wohnzimmern 
stehen und hängen: Lasergeschnit-
tene Schwibbögen mit Ronsdorfer 
und Barmer Motiven und Holzan-
hänger, die Sehenswertes aus Rons-
dorf, Wuppertal und Umgebung 
zeigen. Mit der Laserschnitt-Tech-
nik lassen sich aber auch Bahnhöfe 
nachmodellieren. Und dafür wur-
den die Spezialisten der Modell-
bahnwerkstatt aus Barmen jetzt 
mit dem „Goldenen Gleis 2021“ 
ausgezeichnet. 

Den Nachbau des Bahnhofs Drei 

Annen Hohne im Harz haben die 
Leser der Zeitschrift „ModellEi-
senBahner“ in seiner Kategorie als 
besten gewählt. Im Maßstab 1:87, 
unter Kennern als H0 bekannt, 
haben die Wuppertaler Spezialis-
ten den Bahnhof nach demselben 
Prinzip wie die Schwibbögen und 
Holzanhänger hergestellt. Nur das 
Material ist ein anderes. Mit einem 
feinen, stark gebündelten Licht wur-
den Architekturkarton und Buch-
binderpappe geschnitten und in 
die Form des Bahnhofs gebracht. 

Der Harz ist schon länger ein Thema 
unter Modellbahnfreunden
„Glücklicherweise gibt es auch in 
diesen Zeiten gute Nachrichten. 
Dieser für uns absolut unerwarte-
te Preis hat uns sehr gefreut“, be-
richtete Axel Frowein von der Mo-
dellbahnwerkstatt. Die Zeitschrift 
„ModellEisenBahner“ erscheint seit 
1952 monatlich und stellt Neuig-
keiten im Bahnverkehr, interessante 
Bahnstrecken sowie Neues aus der 
Welt der Modellbahnanlagen vor. 
Sie hat eine Au� age von 50.000 bis 
55.000 Exemplaren und ist damit 
bundesweit eine der größten und 
bekanntesten Zeitschriften für Mo-
delleisenbahner. 

Die Idee, den Bahnhof Drei An-
nen Hohne nachzubauen, kam der 
Modellbahnwerkstatt schon 2017, 
erzählt Axel Frowein: „Wir haben 
seit langem eine Kooperation mit 
der Harzer Schmalspurbahn HSB 
und der Firma Tillig Modellbah-
nen. Diese hatte eine Fahrzeug-

serie zum � ema Harz aufgelegt 
und so kam uns 2017 die Idee, die 
dazu passenden Gebäude zu ver-
wirklichen.“  

Neben liebevoll gestalteten Fach-
werkhäusern, die so ähnlich über-
all im Harz zu � nden sind, und 
Gebäuden wie beispielsweise dem 
Westerntorturm in Wernigerode 
entstanden so auch eine Vielzahl 
von Harzer Bahnhofsgebäuden.  
Darunter auch der Bahnhof Drei 
Annen Hohne. Axel Frowein er-
gänzt: „Der Bahnhof Drei Annen 
Hohne ist eines der bekanntesten 
Gebäude und vielen Harz-Urlau-
bern als Umsteigebahnhof zwischen 
der Brockenbahn und der Harzer 
Schmalspurbahn bekannt. Wir ha-
ben das Modell nicht gebaut, um 
einen Preis zu bekommen, aber es 
freut uns natürlich sehr, diese An-
erkennung für unsere Arbeit zu 
erhalten.“

Die Modellbahnwerkstatt bie-
tet Modellbahnfans alles von der 
Planung von Modellbahnanlagen 
über den Bau, die Elektri� zierung 
und Gestaltung bis zu Reparatu-
ren, Umbauten und Digitalisie-
rungen von Fahrzeugen. Auch ei-
nen An- und Verkauf bieten sie 
ihren Kunden sowie einen Mo-
dellbahnfachhandel. Alle Gäste 
bittet die Modellbahnwerkstatt vor 
dem Besuch, sich über die aktuell 
gültigen Corona-Regeln zu infor-
mieren. Kontakt unter Tel. 02 02 
/ 26 03 60 49 oder info@die-mo-
dellbahnwerkstatt.de, www.die-
modellbahnwerkstatt.de.

Harzer Urlaubsfeeling im Modell
„Goldenes Gleis“ für die Wuppertaler Modellbahnwerkstatt

Axel Frowein (links) und Thomas Ermels mit ihrem preisgekrönten Modell des Bahnhofs „Drei Annen Hohne“.

Der 12-jährige Junior Uni-
Student Julius stellte seine For-
schungsergebnisse beim Lan-
deswettbewerb von „Schüler 
experimentieren“, der Junior-
Sparte von Jugend forscht, er-
folgreich vor. Seine Forscher-
frage: „Gibt es ein Milcheis, das 
nicht schmilzt?“ Mit einer aus-
geklügelten Experimentreihe, ei-
nem überzeugenden Skript und 
einer gelungenen Online-Präsen-
tation gewann Julius den zweiten 
Platz im Fachbereich Chemie. 

Nachdem Julius schon beim 
Regionalwettbewerb für „Schü-
ler experimentieren“ den ers-
ten Platz belegte, konnte der 
12-Jährige nun auch beim Lan-
deswettbewerb die Jury von sei-
nem Projekt überzeugen. Der 
nächste Kurs für die Wettbe-
werbsvorbereitung startet an 
der Junior Uni wieder im Au-
gust. Julius feilt bereits an neu-
en Projekten.

Erfolg bei „Schüler 
experimentieren“

Das Bahnhofs-Original im Harz ist vielen Urlaubern als Umsteigeort bekannt. Fotos (2): Thomas Ermels

Die Stadt Wuppertal hat jetzt ihr 
„AngstFreiRaum-Konzept“ veröf-
fentlicht, in dem Orte aufgeführt 
sind, die von den Wuppertalern als 
Angstraum wahrgenommen wer-
den. Auch Ideen zur Umgestaltung 
dieser Orte zeigt das Konzept. Die 
unterschiedlichen Angsträume wer-
den in vier Kategorien aufgeteilt. 
Von „leicht angstbesetzt“ bis zu „ex-
trem angstbesetzt“.

In Ronsdorf wurde die Straße 
Mohrhennsfeld als „leicht angst-
besetzt“ kategorisiert. Grund für 
die Einstufung sind „Verwahrlo-
sungserscheinungen“ innerhalb des 

Wohngebiets. Durch die Koopera-
tion zwischen Stadt, Eigentümern 
und Ordnungsbehörde hat sich das 
Wohnumfeld laut dem „AngstFrei-
Raum-Konzept“ aber verbessert. 
Diese Kooperation soll, so die Stadt 
weiter, fortgesetzt werden.

Den ehemaligen Angstraum am 
Döppersberg bzw. der Alten Freiheit 
hat die Stadt Wuppertal durch den 
Neubau des Hauptbahnhofs elimi-
niert. Allerdings soll nun beobachtet 
werden, ob im Umfeld des Bahn-
hofs neue Angsträume entstehen.  

Der größte Angstraum Wupper-
tals ist der Berliner Platz: Unter an-

derem führen Drogenhandel, Raub, 
Diebstahl und Ordnungswidrigkei-
ten zur zweithöchsten Einstufung 
„deutlich angstbesetzt“. Hier � nden 
allerdings kleinere sowie größere 
Maßnahmen und Projekte statt, so 
die Verwaltung. Für die Zukunft 
seien umfangreichere Umbaumaß-
nahmen und Konzepte geplant.

In der Zukunft erho� t sich Sozi-
aldezernent Stefan Kühn, dass „ganz 
Wuppertal zu einem AngstFreiRaum 
wird“. Der gesamte Bericht ist unter 
www.wuppertal.de/vv/produkte/201/
ordnungspartnerschaften.php ver-
fügbar.

Ein „leicht angstbesetztes“ Gebiet in Ronsdorf

Konzept für ein angstfreies Wuppertal

Auch Details, wie diese Uhr aus alten 
Zeiten, haben die Modellbahnbauer in 
ihrem Nachbau umgesetzt.

Pflegst du auch lieber Menschen, als selbst  
Tulpen zu dekorieren? Und bist du Pflegekraft mit  
LG1- und LG2-Weiterbildung?

Dann komm zu uns!

Pflege Wessel
z. Hd. Michael Wessel
Weddigenstraße 34
42389 Wuppertal
www.pflege-wessel.de
Telefon 0202/7671 920

Wir können keinen 
Blumenstrauß binden, 
aber den Floristen  
pflegen.
Denn darin sind 
wir richtig gut!
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Von links: Michael Evers, Chief Financial Officer und Heinz-Dieter Tiemeyer, 
Chief Executive Officer. Foto: Tiemeyer AG

Die Autobranche befindet sich 
im Wandel: Großes � ema ist die 
Elektromobilität. Die Tiemeyer 
Gruppe mit ihren drei Standorten 
in Remscheid hat im vergangenen 
Geschäftsjahr zahlreiche Maß-
nahmen getro� en, um sich hier 
als einer der großen Anbieter in 
NRW zu positionieren. Zum Bei-
spiel wurden alle 27 Standorte mit 
Ladesäulen aus- und nachgerüstet. 
Insgesamt hat die Tiemeyer Grup-
pe dafür 600.000 Euro investiert.

Aber auch die Digitalisierung 
spielt eine Rolle: „In zehn Jah-
ren werden mindestens 40 Pro-
zent der Käufe online getätigt“, 
prognostiziert der Inhaber und 
Vorstandsvorsitzende der Tiemey-
er Gruppe, Heinz-Dieter Tiemey-
er. Bereits heute beobachtet die 
Tiemyer Gruppe eine deutliche 
Steigerung der online verkauften 
Fahrzeuge.

Insgesamt hat das Unterneh-
men im Geschäftsjahr 2019/2020 
33.000 Fahrzeuge der Marken 
Volkswagen, Audi, SEAT, CU-
PRA, ŠKODA und Volkswagen 
Nutzfahrzeuge verkauft. Mit 

155.622 Werkstattdurchgängen 
und 322.238 verkauften Stunden 
im After Sales-Bereich erzielte die 
Tiemeyer Gruppe 790 Millionen 
Euro Umsatz. Trotz Corona-Pan-
demie erhöhte sich der Jahresum-
satz im Vergleich zu 2018/2019 
um 107 Millionen Euro.

„Die Pandemie hat selbstver-
ständlich auch uns vor ungeahnte 
Herausforderungen gestellt, wel-
che wir Dank des vorbildlichen 
Zusammenhaltes und Engage-
ment der gesamten Belegschaft 
bisher hervorragend bewältigen 
konnten“, erkennt Heinz-Dieter 

Tiemeyer die Leistung seiner Mit-
arbeiter an. Kurzarbeit fand im 
Frühjahr 2020 lediglich einen 
Monat lang statt, so das Unter-
nehmen. Ein pandemiebedingter 
Stellenabbau sei nicht notwendig 
gewesen, 1.600 Mitarbeiter zählt 
die Tiemeyer Gruppe.

Darüber hinaus beein� usst die 
Pandemie auch den Kundenbe-
darf, wie das Unternehmen in sei-
nem Jahresbericht erläutert. So 
verkaufte Tiemeyer im Jahr 2021 
bis heute bereits drei Mal so vie-
le Wohnmobile, die California 
Modelle der Marke Volkswagen 
Nutzfahrzeuge, gegenüber dem 
Vorjahr.

Die Handelsgruppe ist nicht nur 
einer der größten Mietwagenan-
bieter in NRW, sondern wird in 
dem Rahmen auch Kunden mit 
speziellem Bedarf gerecht – wie 
beispielsweise mit der Vermietung 
von Pferdeanhängern und Wohn-
mobilen.

Die von Ronsdorf aus nächs-
ten Standorte befinden sich in 
Remscheid an der Trecknase, am 
Neuenteich und in der Gerstau.

Tiemeyer Gruppe blickt auf das letzte Geschäftsjahr
Drei Standorte in Remscheid  Anzeige

Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist: Seit 35 Jahren und insge-
samt 5.000 Konzerten verzaubert 
das Glenn Miller Orchestra unter 
Leitung von Wil Salden, der im 
Juni 2020 seinen 70. Geburtstag 
gefeiert hat, das Publikum in ganz 
Europa. Das ist der Anlass für Wil 
Salden und seine Musiker auf gro-
ße Jubiläumstour zu gehen, um die 
Menschen aller Altersstufen rund 
um den Globus zu begeistern.

Der unverwechselbare, au� allend 
harmonische und zugleich elektri-
sierende Sound bringt das Lebens-
gefühl der 30/40er Jahre zurück 
und lässt von der ersten Minute 
keinen Zweifel an dem Können der 
exzellenten Musiker. In der großen 
Big Band Besetzung werden zeit-
lose Welthits wie: „In � e Mood“, 
„String of Pearls“, „Moonlight Se-
renade“ und viele mehr präsentiert.

Fans schätzen die Originalar-

rangements, die unwiderstehliche 
Power der Musiker, mitreißende 
Spielfreude und unvergleichliche 
Energie.Seit der Gründung des 
Glenn Miller Orchestras wird die 
Musikwelt immer noch mit zahl-
reichen unvergesslichen Tunes und 
Arrangements bereichert. So wie 
Coca Cola und Elvis Presley zum 
global bekannten amerikanischen 
Kulturgut gehören, ist Glenn Mil-
ler mit seiner unvergessenen Musik 

ein Begri�  auf der ganzen Welt.
Musikfreunde können sich schon 

jetzt ihre Tickets für einen beswing-
ten Abend sichern. Das Gastspiel 
des Orchesters ist für Donnerstag, 
den 18. November, um 20 Uhr in 
der Stadthalle Wuppertal geplant. 
Karten an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen. Weitere Informa-
tionen und Tickets per Post un-
ter Tel. 0 61 85 / 81 86 22, www.
glenn-miller.de.

Kartenvorverkauf hat begonnen

Glenn Miller Orchestra am 18. November in Wuppertal
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Jeden Sonntag um 17 Uhr gibt 
es eine digitale Live-Führung 
aus dem Museum. Museums-
führer Nico Landau gibt eine 
Übersicht über die Inhalte des 
Museums. Zusätzlich wird es 
einmal monatlich eine Abend-
veranstaltung geben. An jedem 
dritten Mittwoch – erstmalig 
am 19.5. – werden ab 19 Uhr 
digitale Einblicke ins Deutsche 
Röntgen-Museum gewährt. Um 
die Anmeldung einfach zu hal-
ten, sind die Links zu den ein-
zelnen digitalen Führungen auf 
der Museumswebseite www.
roentgenmuseum.de. eingestellt.

Röntgen-Museum: 
digitale Führungen

Ein Förderprogramm macht’s mög-
lich: Im kommenden Sommer sol-
len alle Zeichen in Wuppertal auf 
Kultur stehen. Von Juni bis Okto-
ber soll mit Hilfe der Kulturstiftung 
des Bundes die Kultur auf vielen 
Open-Air-Bühnen zurück in die 
Stadt kommen. 

Die Corona-Pandemie hat den 
Kulturbereich schwer getroffen: 
Museen, � eater, Clubs und Kon-
zerthäuser waren die ersten, die 
schließen mussten, Veranstaltungen 
wurden verschoben oder abgesagt. 
Viele Kunst- und Kulturscha� ende 
verloren damit die Möglichkeit, ih-
re Arbeit vor einem Live-Publikum 
zu präsentieren.

Höchstens 500.000 Euro für jede 
Kommune – 20 Prozent Eigenleistung
Um Künstlern wieder Auftritts-
möglichkeiten und der Kultur- und 
Veranstaltungsbranche eine Per-
spektive zu erö� nen, hat die Kul-
turstiftung des Bundes kurzfristig 
das Förderprogramm Kultursom-
mer 2021 ausgelobt. 

Es soll zu einer kulturellen Wie-
derbelebung der Städte beitragen 
und bundesweit mehr als 100 kreis-
freie Städte und Landkreise bei der 
Gestaltung eines neu entwickelten, 
vielfältigen Kulturprogramms un-
terstützen. Fördermittel in Höhe 
von 31 Millionen Euro werden aus-
gelobt, der Höchstförderbetrag für 
eine Kommune beträgt 500.000 
Euro bei einer Eigenleistung von 

20 Prozent.
Open-Air-Konzerte, � eaterauf-

führungen, Lesungen, Performan-
ces, Ausstellungen und andere For-
mate im ö� entlichen Raum sollen 
das kulturelle Leben aus dem Digi-
talen wieder in die urbane Ö� ent-
lichkeit verlagern und die direkte 
Begegnung zwischen Kulturschaf-
fenden und ihrem Publikum er-
möglichen. Die Förderung soll frei-
scha� enden Künstlern, den Freien 
Szenen, lokalen Kulturakteuren 
und Bündnissen und der Kultur- 
und Veranstaltungsbranche zugu-
tekommen.

Vielseitiges Open-Air-Programm
im ganzen Stadtgebiet
Das Kulturbüro der Stadt Wupper-
tal hat mit Unterstützung der freien 
Szene einen Antrag über 500.000 
Euro eingereicht: Unter dem Ti-
tel „Gemeinsam zurück über die 
Wupper –  Kultursommer 2021 
Wuppertal“ soll die Stadt kulturell 
wiederbelebt werden.

Kulturdezernent Matthias No-
cke hat den Eigenanteil in Höhe 
von 100.000 Euro in wenigen Ta-
gen bei Sponsoren eingeworben. 
Nocke: „Ohne die freie Szene und 
ihr kreatives Potential ist unsere 
bunte, vielgestaltige Stadt nicht 
vorstellbar.“

Im ganzen Stadtgebiet verteilte 
Open-Air Bühnen sollen mit einem 
vielseitigen, diversen und sparten-
übergreifenden Programm bespielt 

werden, während Kulturscha� ende 
mit mobilen Galerien, Kulturspa-
ziergängen oder performativen Ak-
tionen die (Wieder-)belebung des 
urbanen Raums ergänzen. 

Bereits rund 30 Projektinitiato-
ren und zehn Veranstaltungsorte 
haben Konzepte, Kostenanalysen 
und Interesse am Mitwirken beim 
Kulturbüro eingereicht. Nun muss 
nur noch die Jury der Kulturstif-
tung zustimmen.

Projektbüro soll reibungslosen Ablauf 
des Kultursommers organisieren
Im Falle eines erfolgreichen An-
trags beabsichtigt das Kulturbüro 
Wuppertal, ein Projektbüro für den 
Kultursommer 2021 zu etablieren, 
in dem Vertreter von etablierten 
Netzwerken der freien Szene (bei-
spielsweise des Kulturrats Wup-
pertal) und erfahrene Wuppertaler 
Veranstalter den reibungslosen Ab-
lauf des Kultursommers 2021 orga-
nisieren und durchführen. Durch 
die Besetzung des Projektbüros mit 
selbst aktiven Kulturscha� enden 
soll nicht nur ein solidarisches Fes-
tival durchführbar werden, an dem 
eine relevante Menge von Kultur-
scha� enden der freien Szene mit-
wirken kann, sondern auch eines, 
das viele Wuppertaler ansprechen 
und wieder Kunst und Kultur er-
fahren lassen wird. 

Weitere Informationen folgen 
nach erfolgreicher Bewertung des 
Antrags durch das Projektbüro.

Open-Air-Bühnen für Kunst- und Kulturschaffende durch Förderprogramm des Bundes

Sommer in der Stadt: Kultursommer 2021

Dass wir mehr Fußgängerque-
rungen in Ronsdorf gebrauchen 
können, stelle ich nicht in Abrede, 
aber man sollte schon darauf ach-
ten welche Straßen hier gemeint 
sind. Desweiteren be� nden sich 
an den angegebenen Stellen Fahr-
bahnveränderungen, die auch als 

solche erkennbar sind, dies sind 
sogenannte Fußgängerquerungen, 
damit man sicherer die Straßen 
überqueren kann. In ganz Rons-
dorf gilt Zone 30, ergo kann jedes 
Fahrzeug rechtzeitig halten, was es 
aber nicht muss. Beim Zebrastrei-
fen muss ein Fahrzeug anhalten.
Wenn man bewusst durch Rons-
dorf läuft, stellt man fest, dass 
jeder wie er möchte die Straßen 
überquert, daher ist wohl der ein-
zige notwendige Zebrastreifen an 

der Staasstraße in Höhe des DM-
Marktes.

Ich möchte ja nicht alles bes-
ser wissen, aber der Zebrastreifen 
von der Lüttringhauser Straße bis 
zur Elias-Eller-Straße dürfte ver-
dammt lang sein, auch der Ze-
brastreifen vom DM-Markt zur 
Elias-Eller-Straße erscheint mir 
etwas zu lang.

S.Kirsch
per E-Mail

Leserbriefe

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können 
nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Fußgängerüberwege –
zum Leserbrief von Herrn 
Zimmermann vom 12.5.

In Ronsdorf:

Anna‘s Lottoladen und mehr 
Ascheweg 18

Aral-Tankstelle, Linde 19

Bäckerei Steinbrink, Staasstr. 41

Bäckerei Steinbrink 
Erbschlöer Str. 71

Bäckerei Polick 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Borgmann Heimtier- und 
Gartenbedarf, Geranienstr. 47

Burger King, 
Obere Lichtenplatzer Straße 302

CVJM Bildungsstätte, 
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle 
Remscheider Str. 79

Gartenglück Linde, Linde 73
Grill Pizzeria Best, Staasstraße 46

Kiosk Arkt, Staasstraße 30

Lotto Meyer, Elias-Eller-Str. 3

Lotto Wigge
Lüttringhauser Str. 23

Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21

Postshop, 
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken 
Remscheider Straße 51

Ronsdorfer Bücherstube
Staasstraße 11

Ronsdorfer Wochenschau
Bandwirkerstraße 43

Sanitätshaus Beuthel 
Erich-Hoepner-Ring 1

Shell Tankstelle
Staubenthaler Str. 27

W-tec - Bistro Route 418, 
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Aral-Tankstelle, 
Barmer Str. 70

Dorfshop, Richthofenstr. 22

Flair Weltladen, 
Gertenbachstraße 17

Kiosk neben Bäckerei Beckmann, 
Kreuzbergstr. 13

Lottoshop Düssel, 
Lindenallee 7b
Total-Tankstelle, 
Kreuzbergstr. 65

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden? 
Sprechen Sie uns gerne an

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Montag – Donnerstag: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Fotowettbewerb 
„Schloss Lüntenbeck“
1971 begann Johannes Din-
nebier die Restaurierung von 
Schloss Lüntenbeck. Um die 
Finanzierung zu sichern, grün-
dete er dazu die Schloss Lün-
tenbeck GmbH & Co. KG. 
Heute erstrahlt das Schloss als 
belebte Wirkungsstätte und 
ist Aus� ugsziel und Mußeort 
für Bürger, Kulturkenner und 
Naturliebhaber. Das 50-jähri-
ge Jubiläum am 30.6. ist An-
lass für einen Fotowettbewerb.
Drei unterschiedliche Kate-
gorien lenken die Aufmerk-
samkeit auf andere Sichtwei-
sen: 1. Klick! Mein Blick auf 
Lüntenbeck, für Schüler bis 
15 Jahre; 2. Tiere in Schloss 
Lüntenbeck, 3. Außergewöhn-
liches in Schloss Lüntenbeck. 
Nähere Informationen unter 
www.schloss-luentenbeck.de.

Bergische Uni mit sehr 
guten Noten
Die Bergische Universität 
Wuppertal hat beim neues-
ten Ranking des Centrums 
für Hochschulentwicklung 
(CHE) sehr gute Bewertun-
gen für die Fächer Chemie 
und Mathematik erhalten. 
Das Ranking ist das umfas-
sendste und detaillierteste im 
deutschsprachigen Raum. Ne-
ben Fakten zu Studium, Leh-
re und Forschung umfasst es 
Urteile von Studierenden. In 
jedem Jahr werden andere Fä-
cher bewertet, jedes Fach wird 
alle drei Jahre neu benotet.

Direkter Draht zur 
Berufsberatung
Wer einen Ausbildungsplatz 
sucht oder sich über die Be-
rufswahl beraten lassen möch-
te, kann ohne Termin jeden 
Montag bis Donnerstag von 8 
bis 16 Uhr sowie Freitag von 
8 bis 13 den direkten Draht 
zur Berufsberatung wählen, 
Tel. 02 02 / 28 28-3 45. 

Kurz und knapp

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372
Horst Dietzel

0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

LVR sucht Freiwillige
Viele Förderschulen des Land-
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) suchen für das kom-
mende Schuljahr Interessierte 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) und den Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD). Willkommen 
sind alle, die Einfühlungsvermö-
gen und Bereitschaft zur Arbeit 

mit Menschen mit Behinderung 
mitbringen. Bewerbungen für  
den Einstellungstermin 16.8.21 
sollten Interessierte direkt an die 
Schulen beziehungsweise Ein-
satzorte richten. Der LVR ist Trä-
ger von insgesamt 38 Förderschu-
len. Mehr Informationen unter 
www.freiwillige.lvr.de.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

20. Mai

L I E F E R S E R V I C E
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 
Frühlingssuppe mit Würstchen  

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Pastizio, griech. Nudelauflauf mit Hackfleisch  
und Béchamelsauce      

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Tafelspitz mit Meerrettichsauce, Kartoffeln  
und Wirsinggemüse   

MONTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Gemüse-Nudelauflauf mit Hähnchen und Schafskäse 
überbacken, mit Salat     

DIENSTAG Gefüllte Paprikaschote mit Reis und Salat    

PIZZA DES MONATS MAI 2021: 
Pizza Bauernart mit Gyros, Röstzwiebeln, Bacon 
und Spiegelei 

10,90 €

6,50 €

8,90 €

3,90 €
7,90 €

13,90 €

7,90 €

4,50 €

 5,50 €

 Anzeige
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Wir dienen Ihrer Lebensqualität
Die Alloheim Senioren-Residenz ist die richtige Wahl für hervorra-
gende Pflege und komfortables, sicheres Betreutes Wohnen im Alter. 
Seit mehr als 46 Jahren hat Alloheim Erfahrungen im Pflege- und 
Betreuungsbereich – von der stationären Pflege  über die Kurzzeit-, 
Verhinderungs- und Tagespflege bis zur mobilen und Spezial-Pflege 
und zum Betreuten Wohnen. Die Alloheim Pflege-Residenz „Pflege-
einrichtung am Klinikum“, finden Sie in der Burger Straße 193, 42859 
Remscheid. 

Das Alloheim-Motto „Wir dienen Ihrer Lebensqualität“ wird in 
der Senioren-Residenz gelebt, nicht nur in Bezug auf die Bewoh-
ner und deren Angehörige, sondern auch auf Mitarbeiter, Lieferan-
ten, Kooperationspartner und das direkte Umfeld. Die Bewohner  
genießen das ansprechende Ambiente, die Geborgenheit und die hohe 
Lebensqualität. 

Das Ziel der Alloheim Senioren-Residenz ist es, den Bewohnern ihr 
Leben so angenehm wie möglich zu machen, auch wenn sie körperlich 
oder psychisch eingeschränkt sind. Dazu gehören ein Service, der das 
Leben leichter macht, und vielfältige Aktivitäten.

Das Wohlbefinden der Senioren wiederum sorgt dafür, dass die  
Lebensqualität der Angehörigen steigt, weil sie ihre Lieben gut versorgt 
wissen und sie sich keine Sorgen machen müssen.  

 

  

Tel.: 0 21 91 / 962 12-0
remscheid@alloheim.de | www.alloheim.de

Alloheim Pflegeeinrichtung „Am Klinikum“ 
Burger Str. 193 | 42859 Remscheid

Die Alloheim Senioren-Residenz Remscheid ist 
eine Kooperation mit der Abteilung für psycho-
somatisch erkrankte Kinder und Jugendliche 
am Sana-Klinikum Remscheid eingegangen. 
So sind Brieffreundschaften zwischen den 
jungen Patienten und den Alloheim-Bewohnern 
entstanden. Außerdem finden – unter Einhaltung 
der Corona-Regeln – regelmäßig Spielenach-
mittage statt. Die Kooperation ist für beide 
Seiten eine Bereiche-
rung und wird sehr 
gut angenommen. In 
der Zukunft soll sie 
deshalb noch weiter 
ausgebaut werden. 

Alloheim Senioren-Residenz in Remscheid

Alexandra Bläsing ist die 
Residenzleiterin und Ansprech-
partnerin der Alloheim Senioren-
residenz „Pflegeeinrichtung am 
Klinikum“ in Remscheid.

www.wsw-online.de

Das starke Abo für 
aktive Menschen ab 60.
Mit dem BärenTicket sind Sie im ganzen VRR-Gebiet 
bequem unterwegs: rund um die Uhr, in der 1. Klasse 
und Sie können noch jemanden mitnehmen! 

wsw_az_baerenticket_92x130.indd   1wsw_az_baerenticket_92x130.indd   1 31.08.20   14:0531.08.20   14:05

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
KKeemmmmaannnnssttrraaßßee  66 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

 

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung

Leben im 
„Friedenshort“

Das Altenheim Friedenshort bietet 71 
Bewohnern ein Zuhause. Großzügige Grün-
anlagen und schöne Wanderwege liegen 
vor der Tür. Viele sympathische, kompe-
tente Menschen, die sich auf der Grund-
lage des christlichen Menschenbildes für 
Sie einsetzen, umgeben Sie. Dabei unter-
stützen wir Sie in Ihrer Lebensgestaltung 
durch professionelle Pflege und Betreuung.

Christliches Altenheim 
„Friedenshort“ e.V.

Friedenshort 80 | 42369 Wuppertal 
Tel.: 0202 /24658-0 | www.friedenshort.net

Geborgenheit in 
christlicher Gemeinschaft

• 61 Einzelzimmer – 5 Doppelzimmer • Kurzzeitpflege 
• Großzügige Parkanlage • Mitten in den Ronsdorfer Anlagen

Wer profitiert von der Grundrente? Wichtige Fragen und Antworten 
Um langjährig Versicherte mit 
unterdurchschnittlichem Einkom-
men � nanziell zu unterstützen, 
ist am 1. Januar die Grundrente 
in Kraft getreten. Sie steht allen 
Rentnern in Deutschland zu, die 
gewisse Voraussetzungen erfüllen. 
Hier die wichtigsten Fragen und 
Antworten:

Wer hat Anspruch auf Grundrente?
„Anspruch hat, wer erstens eine 
Alters-, Erwerbsminderungs-, Er-
ziehungs- oder Hinterbliebenenren-
te bezieht“, erklärt Bettina Mau-
rer, Partneranwältin von Roland 
Rechtsschutz. Um die Grundrente 
in voller Höhe zu erhalten, muss 
eine Versicherungszeit von mindes-

tens 35 Jahren erfüllt sein. „Bei der 
Berechnung werden die sogenann-
ten Grundrentenzeiten angerech-
net: Beiträge aus Berufstätigkeit 
oder Selbstständigkeit, Zeiten für 
Kindererziehung und Angehöri-
genp� ege, Zeiten der Leistungen 
bei Krankheit oder Rehabilitati-
on sowie Ersatzzeiten wie Kriegs-
dienst“, so Maurer. Nicht berück-
sichtigt werden freiwillige Beiträge, 
Zeiten mit Bezug von Arbeitslo-
sengeld I und II oder Zeiten der 
Schulausbildung. Der Staat prüft 
Anspruch und Höhe der Grund-
rente automatisch, man muss also 
keinen Antrag stellen. Die Auszah-
lungen werden vermutlich ab Juli 
2021 starten. Die Ansprüche sind 

auch rückwirkend wirksam und 
werden entsprechend nachgezahlt.

Wie hoch fällt die Grundrente aus?
Das hängt von der Höhe des Ver-
dienstes innerhalb der Grund-
rentenzeiten ab. Der Verdienst, 
der in die Berechnung ein� ießt, 
darf nicht weniger als 30 Prozent 
und nicht mehr als 80 Prozent 
des Durchschnittsverdienstes in 
Deutschland betragen. „Im Ma-
ximum kann man etwa 420 Euro 
zusätzlich erhalten“, erläutert Bet-
tina Maurer. Wer die Grundren-
tenzeit von mindestens 35 Jahren 
noch nicht erreicht, aber mindes-
tens 33 Jahre Beitragszeit voll hat, 
erhält einen gesta� elten und jeden 

Monat steigenden Zuschlag der 
Grundrente bis die Höhe der vol-
len Grundrente erreicht ist.

Wie wird Einkommen angerechnet?
Das Einkommen der Betro� enen 
wird auf die Grundrente angerech-
net. Der Freibetrag liegt für Al-
leinstehende bei 1.250 Euro pro 
Monat, für Ehe- beziehungswei-
se Lebenspartner bei 1.950 Euro. 
Liegt das monatliche Einkommen 
darüber, erfolgt eine 60-prozenti-
ge Anrechnung auf die Grundren-
te. Ab 1.600 Euro pro Monat bei 
Alleinstehenden und 2.300 Euro 
monatlich bei Ehe- beziehungswei-
se Lebenspartnern wird das Ein-
kommen vollständig angerechnet.

Seit einigen Tagen ist der DRK-
Kreisverband Wuppertal e.V. 
stolzer Besitzer eines Elektrofahr-
zeugs – zum Einsatz im Bereich 
des Hausnotrufes.

Peter Hahn, der Leiter des Haus-
notrufdienstes, und sein Team wol-
len damit einen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten. „Jetzt können 
wir unsere Hausnotruftermine zu 
unseren Kunden und Neukunden 
umweltschonend durchführen“, so 
erklärt Hahn. 

Wer im Notfall alleine ist, 
wünscht sich schnelle und zuver-
lässige Betreuung. Mit dem Haus-
notrufgerät kann man rund um die 
Uhr per Knopfdruck eine Verbin-
dung zur DRK-Hausnotrufzen-
trale herstellen. Der Bereitschafts-
dienst ist dann schnell vor Ort 
und hilft.

Weitere Informationen unter: 
www.drk-wuppertal.de.

DRK-Hausnotrufdienst fährt jetzt mit Strom 

Umweltschonender Hausnotruf – das Team des DRK ist seit einigen Tagen mit 
diesem Elektroauto in Wuppertal unterwegs, um Termine bei Kunden durchzu-
führen.  Foto: DRK Wuppertal

Erstes Elektroauto in Wuppertal im Einsatz

Im Alter routiniert am Steuer
Wer viele Jahre Erfahrung am 
Steuer hat, fährt auch im Alter 
sicher – das wird oft angenom-
men. Allerdings können nach-
lassende Sehkraft, Hörprobleme 
und die Nebenwirkungen von 
Medikamenten die Reaktions-
geschwindigkeit im Straßenver-
kehr deutlich verringern. Auch 
der Schulterblick fällt vielen Se-
nioren nicht mehr leicht. 

„Eine jährliche Überprüfung 
der Sehkraft sollte für jeden Au-
tofahrer selbstverständlich sein“, 
sagt � iess Johannssen, Sprecher 
der Itzehoer Versicherungen. „Ab 
dem 60. Lebensjahr emp� ehlt 
sich darüber hinaus, das Reakti-
onsvermögen regelmäßig checken 
zu lassen.“ Das eigene Fahrvermö-
gen immer mal wieder auf den 
Prüfstand zu stellen, ist sinnvoll. 
Denn viele Probleme stellen sich 
schleichend ein. Das macht sich 

im Alltag nur nach und nach be-
merkbar, beim Autofahren hin-
gegen können von einer Sekunde 
auf die andere alle Sinne gefordert 
sein. Schon kleine Beeinträchti-
gungen werden dann zur Gefahr. 

Wer auf Nummer sicher gehen 
möchte, kann an einem Fahrsi-
cherheitstraining der Automo-
bilclubs teilnehmen. Die Trainer 
gehen bei den Übungen besonders 
auf alltägliche Probleme im Alter 
ein. Eine Alternative: einmal für 
wenige Stunden eine Fahrschule 
besuchen. So können Senioren 
unter neutraler Begleitung heraus-
� nden, ob sie den Situationen im 
Straßenverkehr noch gewachsen 
sind. Sinnvoll ist in jedem Fall, mit 
zunehmendem Alter möglichst 
nur kurze, bekannte Strecken zu 
nutzen, frühzeitig loszufahren, un-
bekannte Strecken vorab zu planen 
und häu� ger Pausen einzulegen.

Knochenbrüche, selbst bei kleine-
ren Unfällen, und anhaltende Rü-
ckenschmerzen sind Anzeichen für 
Osteoporose. Dabei verlieren die 
Knochen an Stabilität, werden brü-
chig. Symptome zeigen sich oft erst 
im fortgeschrittenen Alter. Deshalb 
ist Vorbeugung in jungen Jahren 
wichtig. Doch auch wer bereits er-
krankt ist, kann seine Knochen stär-
ken und die Beschwerden lindern. 

Durch Muskelaufbau gewinnen 
die Knochen an Stabilität. Deshalb 
ist Bewegung bei Osteoporose vor-
beugend und auch im Krankheits-

fall ein Muss. Ideal ist gerätegestütz-
tes Krafttraining. Aber auch zügiges 
Gehen, mehrmals pro Woche für 
mindestens 30 Minuten hat einen 
günstigen Ein� uss auf die Musku-
latur. Senioren und Menschen, bei 
denen Osteoporose bereits Schmer-
zen verursacht, sollten gemeinsam 
mit ihrem Arzt entscheiden, welches 
Training für sie das richtige ist. 

Baustoff für die Knochen – 
ausreichend Calcium aufnehmen
Der Mineralsto�  ist der wichtigste 
Bausto�  für die Knochen. Für ei-

ne ausreichende Versorgung sollten 
Erwachsene täglich 1.000 Milli-
gramm Calcium aufnehmen. Gu-
te Lieferanten sind zum Beispiel 
Milchprodukte (vor allem Käse und 
Joghurt), aber auch Mineralwasser 
und Gemüse wie Grünkohl, Spi-
nat, Brokkoli sowie Hülsenfrüch-
te. Etwa die Hälfte der Deutschen 
nimmt nicht genügend Calcium 
über die Ernährung auf. Besonders 
häu� g von einem Mangel betrof-
fen sind Senioren, Jugendliche und 
Menschen, die auf Milchproduk-
te verzichten. Der Körper gleicht 

fehlendes Calcium aus, indem er 
es aus den Knochen abbaut: Das 
Osteoporoserisiko steigt. 

Vitamin D unterstützt die Auf-
nahme von Calcium aus dem 
Darm. Zwar kann der Körper Vi-
tamin D unter Einwirkung von 
Sonnenlicht auf die Haut selbst 
herstellen. Da im Alter die Fähig-
keit des Körpers abnimmt, Vitamin 
D zu bilden, besteht vor allem für 
Senioren das Risiko eines Mangels. 
Die Einnahme von Mikronährsto� -
präparaten kann einem Mangel 
vorbeugen oder diesen ausgleichen.

Gesunde Knochen bis ins hohe Alter
Osteoporose – Knochen stärken und Beschwerden lindern
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Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 17.05. - 22.05.2021

Honeymoon
Melone

aus Italien
zuckersüß 

und aromatisch
Klasse I 

je Stück

3.33

Paprika-Mix
aus Holland

rot, gelb, grün
Klasse I
je 500 g 

Flowpack
(1 kg 3.98)

1.99

rot, gelb, grün

 Spanischer
Serrano Schinken

 magerer roher Schinken 
mit mild aromatischer Note

14 Monate gerei¥ 
je 100 g 

3.49

Blutwurst 
mit kernigen Speck-

würfeln im Natur-
darm oder in 

der Kunsthülle
 je 100 g

-.79

Frisches 
Schweinemett

 lecker gewürzt
 je 100 g 

-.69

Steinhaus 
Krustenbraten 

mit goldbraun 
gebackener Kruste, 

schonend gegart
je 100 g 

25 % gespart

1.49

Frisches 
gemischtes
Hackfl eisch
aus Rind- und

Schweinefl eisch
je 100 g

26 % gespart

-.59

Schweinefl eisch

26 % gespart

Täglich
frisch!

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let

am Stück oder 
als Grillspieß,

natur oder 
lecker mariniert

HKL A
je 100 g

-.89-.89

Putenbrust
Rohschinken

mild geräuchert
 je 100 g

1.99

Bedford 
Rindersa� schinken 

aus der mageren 
Rinderkeule geschnitten, 

dunkel geräuchert und 
gegart, ideal zum Spargel

je 100 g

2.89

Rinderkeule geschnitten, 
dunkel geräuchert und 

gegart, ideal zum Spargel

Frisches, irisches Lammfi let 
oder -rücken

ohne Knochen, natur oder 
mariniert, das Beste vom 

Lamm. Es ist beson-
ders zart und mager. 

je 100 g

3.99

mariniert, das Beste vom 
Lamm. Es ist beson-

ders zart und mager. 

Frisches französisches
„Label Rouge“

 Maishähnchen
 das maisgelbe Fleisch 

hat eine feste, feine 
Struktur und ist 

sehr sa¥ ig, HKL A
je 1 kg

7.70

hat eine feste, feine 
Struktur und ist 

sehr sa¥ ig, HKL A

Kaltbach 
cremig-würzig

oder Le Gruyère
schweizer Hartkäse

56 % / 49 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

 bis 29 % 
gespart

2.49

56 % / 49 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

Beemster 
Graskaas 

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück

je 100 g

-.99

Nur für kurze Zeit!

Cambozola 
deutscher 
Weichkäse

70 % Fett i. Tr.  
am Stück, je 100 g

32 % gespart

1.49

am Stück, je 100 g
32 % gespart

1.49

Landliebe 
Pudding

diverse Sorten
je 150 g Becher

(100 g -.33)

35 % 
gespart

-.49

 Patros
diverse Sorten
je 135 g - 180 g 

Packung 
(100 g ab -.83)

32 % gespart

1.49

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Packung

(100 g -.56)

bis 42 % gespart

1.39

 Frosta 
internationale 

Pfannengerichte 
diverse Sorten 

tiefgefroren
je 450 g - 500 g 

Beutel
(1 kg ab 4.98)

2.49

Mövenpick Eiscreme
je 850 ml - 900 ml oder

Nuii Eiscreme
je 270 ml Packung

diverse Sorten
(1 l ab 1.99)

bis 46 % 
gespart

1.79

Erasco 
Eintöpfe

je 400 g Dose
(1 kg 2.78)

26 % gespart

1.11

26 % gespart

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

  Mazola 
Keimöl 

je 750 ml Flasche
(1 l 2.65)

33 % gespart

1.99

Jacobs 
Krönung 

diverse Sorten 
je 500 g Packung

(1 kg 6.98)

42 % gespart

3.49

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.76)

bis 45 % gespart

-.88

bis 45 % gespart

 Kölln Müsli 
diverse Sorten
je 450 g - 600 g

Packung
(1 kg ab 3.32)

33 % gespart

1.99

Milka Schokolade 
diverse Sorten

je 85 g - 100 g Tafel
(100 g ab -.79) 

34 % 
gespart

-.79

Zentis Nusspli 
oder Belmandel

je 400 g Becher
(1 kg 3.48)

30 % gespart

1.39 -.85

Palmolive
Spülmittel

 diverse Sorten
je 750 ml Flasche 

(1 l 1.13)

29 % gespart

Ariel Waschmittel 
XXXL Packung

3in1 Pods
je 70 WL oder 

fl üssig oder Pulver
je 100 WL Packung

(WL -.16)

15.99

je 100 WL Packung

Lillet 
französischer 

Aperitif
diverse Sorten

17 % vol. 
je 0.75 l Flasche  

(1 l 14.39)

26 % gespart

10.79

Ramazzotti, 
Aperitivo oder

Crema 
Cappucchino

30 % / 15 % / 
17 % vol.

je 0.7 l Flasche
(1 l 14.27)

9.99

Aperitivo 

König Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l 
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

 Pepsi Cola 
ko� einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.38 / -.25 Pfd.)

42 % gespart

-.57

 Schö¥ erhofer 
diverse Sorten

je Sixpack 6 x 0.33 l 
Flaschen

 (1 l 1.76 / -.48 Pfd.)

3.49

1 + 1 GRATIS
Rockstar 

Energy Drink 
diverse Sorten 

je 2 x 0.5 l Dosen 
(1 l -.88 / -.50 Pfd.)

48 % gespart

-.88

hohes C 
Sä� e oder 

PLUS Sä� e  
diverse Sorten 

je 1 l PET-Flasche
(pfandfrei)

34 % gespart

1.19

Steinsieker 
Mineralwasser

diverse Sorten
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)  

5.49

 Dark Horse 
Weine

aus Kalifornien
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 6.65)

29 % gespart

4.99

Jules Mumm oder 
Jules Mumm Fruity

 diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.92)

26 % gespart

3.69

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW

IN
KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


